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Nachruf

Die Freiwillige Feuerwehr Iffezheim trauert um ihren langjährigen Kameraden 

Fridolin Fritz 

Am 15. April 2026 verstarb Fridolin Fritz, der am 1. Oktober 1952 in den Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Iffezheim 
eintrat. Nach nahezu 40 aktiven Dienstjahren erfolgte im Jahr 1991 die Übernahme in die Seniorenabteilung, der er bis 
zu seinem Tod angehörte. Während seiner gesamten Zugehörigkeit zeichnete sich Fridolin Fritz durch sein vorbildliches 
Engagement, seine Zuverlässigkeit und seine kameradschaftliche Haltung aus. 

Auch in der Seniorenabteilung war Fridolin Fritz stets mit der Wehr eng verbunden und unterstützte die Gemeinschaft 
nach Kräften. Sein vorbildlicher Einsatz und seine Freundschaft werden uns stets in ehrender Erinnerung bleiben. 

Wir sprechen seiner Familie unser aufrichtiges Mitgefühl aus und danken Fridolin Fritz für seine langjährigen Verdienste 
zum Wohl unserer Wehr. 

Die Freiwillige Feuerwehr Iffezheim wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Inhaltsverzeichnis

Iffezheim aktuell			�     2- 6
Amtliches & Bekanntmachungen 7 - 9, 12 - 14
Kontakte auf einen Blick			�    10
Wichtiges in der Übersicht			   110
Schulen und Kindergärten 		�    14 - 15
Vereinsnachrichten			   15 - 25
Parteien			�    -
Kirchennachrichten			�    25 - 27
Interessantes			�     27 - 28

Für die Gemeinde Iffezheim
Christian Schmid

Bürgermeister

Für die Freiwillige Feuerwehr Iffezheim
Sascha Striebich 

Kommandant

Verkehrsbeeinträchtigungen  
beim Maibaumstellen 2026 

Am 30. April und 1. Mai 2026 kann es zu Verkehrsbeeinträchtigun-
gen im Bereich der Lindenstraße (zwischen Haupt- und Josefstra-
ße) kommen, da der Bereich für den öffentlichen Fahrzeugverkehr 
gesperrt ist. 
Grund für die Beeinträchtigungen ist das diesjährige Maibaumstel-
len des Jahrgang 2007.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Unterstützen Sie den Jahrgang 2007, damit diese schöne Tradition 
auch künftig erhalten bleibt.

Ihr Gemeindeverwaltung
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Einladung  
zum Muttertagskaffee

Sitzen, plaudern und lachen, 
lasst uns mal wieder Kaffeeklatsch machen. 
An einem köstlich gedeckten Tisch, 
mit selbstgebackenen Kuchen, das ist klar,
und frisch gebrühtem Kaffee, wunderbar. 

Vieles im Leben haben wir euch zu verdanken, 
deshalb lädt der KFD Frauentreff ganz herzlich 
alle Frauen, von jung bis alt, zum bereits traditi-
onellen Muttertagskaffee am Mittwoch, 13. Mai 
2026, um 14:00 Uhr, ins neue DRK-Heim in der 
Hügelsheimer Straße ein. 

Damit wir entsprechend planen können, bitten 
wir um telefonische Anmeldung bis Mittwoch,  
6. Mai 2026, bei Martina Heberling unter  Tel.-Nr. 
697929.

Es freut sich das ORGA-Team des KFD-FrauentreffApril

28
Redaktionsschluss  

KW 18/2026 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die  
KW 18/2026 aufgrund des Feiertags (Tag der Arbeit) 

bereits auf Dienstag, 28.04.2026, 12:00 Uhr 
vorverlegt ist. Vielen Dank!
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Die Feuerwehr informiert:

Waldbrand
Waldbrände in Mitteleuropa sind nur selten Naturereignisse. Nur 
zwischen drei Prozent und zehn Prozent werden von Blitzschlägen 
verursacht. Über 90 Prozent der Waldbrände sind auf menschli-
ches Handeln oder Fehlverhalten zurückzuführen. Die Ursachen 
reichen von der sorglos weggeworfenen Zigarettenkippe über die 
Selbstentzündung (zum Beispiel alter Munition aus den Weltkrie-
gen), Abstellen von Fahrzeugen mit heißen Katalysatoren über 
brennbarem Untergrund bis zur Fahrlässigkeit im Umgang mit 
offenem Feuer und zur Brandstiftung. Letztere ist die häufigste 
bekannte Waldbrandursache!

Richtiges Verhalten im Wald
Waldbrände entstehen in unseren Breitengraden meist aus fahr-
lässiger Unachtsamkeit oder durch vorsätzliche Brandstiftung.
-	� Kein offenes Feuer im Wald oder in Waldnähe, außer an hierzu 

ausdrücklich ausgewiesenen Plätzen! 
-	� Nicht Rauchen und keine Zigarettenreste fort werfen! Dies gilt 

auch für die Autofahrt durch oder entlang eines Waldes! 
-	� Keine Glasabfälle liegen lassen, sie könnten bei Sonnenbe-

strahlung als Brennglas wirken! 
-	� Nicht mit dem Fahrzeug über entzündlichem Untergrund par-

ken! Der Katalysator eines Kraftfahrzeugs erhitzt sich stark und 
kann einen Brand auslösen! Benutzen Sie nur ausgewiesene 
Parkflächen! 

Gefahrstufen
Während der Waldbrandsaison (März bis Oktober) stellt der Deut-
sche Wetterdienst täglich aktualisierte Prognosen der Waldbrand-
gefahren für Deutschland bereit (außerhalb dieser Zeit erscheint 
lediglich ein Testbild). Sie können die Prognosekarte über die 
Homepage des DWD unter www.dwd.de aufrufen.

Jedes Feuer fängt einmal klein an!
Ein kleiner, noch in der Entstehung befindlicher Brand kann sich 
schnell ausbreiten. Hier kann der frühzeitige Einsatz von Feuerlö-
schern Leben retten und Sachschäden verringern.
Rund eine Dreiviertel Million Brandschäden regulieren die Versi-
cherungen jedes Jahr. 

Dabei sind die Ursachen der Brände oft alltäglich:
-	 Kurzschluss oder elektrischer Defekt 
-	 Angebranntes Essen in der Küche 
-	 Vergessene Kerze oder Adventskranz 
-	 Zigarette im Bett ... 
Die Liste der technischen Defekte und menschlichen Unachtsam-
keiten ist erschreckend lang. Die Folgen sind oft verheerend. 

Wo sind Feuerlöscher im Privatbereich sinnvoll?
Wenn Entstehungsbrände nicht rechtzeitig erkannt und gelöscht wer-
den, können diese sich schnell ausbreiten. Auch in Wohngebäuden 
findet sich häufig eine Vielzahl von brennbaren Stoffen, die dem Feuer 
reichlich Nahrung geben und zu einem vollständigen Wohnungsbrand 
führen können. Der rechtzeitige Einsatz von Feuerlöschern entschei-
det oft, ob ein Brand zu einem Großbrand wird oder nicht.
Feuerlöscher sind wie Rauchmelder für Häuser und Wohnungen 
eine sinnvolle Investition. Im gewerblichen Bereich sind Feuerlö-
scher längst vorgeschrieben.
Feuerlöscher dienen zur wirksamen Bekämpfung von Entstehungs-
bränden. Das bedeutet, dass mit ihnen nur kleine, noch in der 
Entstehungsphase befindliche Brände erfolgreich gelöscht werden 
können. 

Optimaler Brandschutz an den richtigen Stellen
Wir empfehlen Ihnen, Feuerlöscher in den nachfolgenden Berei-
chen vorzuhalten:

Mindestschutz
-	 Wohnung: 	 In der Diele/im Treppenhaus 
-	 Ölheizung:	 Im Vorraum Optionaler Schutz
-	 Keller: 	 In Gängen und Vorräumen 
-	 Garage 
-	 Im Auto 
-	 Im Wohnmobil 
-	 Im Boot 
-	 Im Ferienhaus 
-	 Im Kleingarten/Gartenhaus 

Rettungsgasse
Bilden Sie in einem Stau eine Rettungsgasse, damit die Rettungs-
kräfte schneller an den Unfallort kommen und umgehend Hilfe 

leisten können. Häufig treffen Rettungsfahrzeuge (Feuerwehr, Ret-
tungsdienst) zeitversetzt ein; achten Sie auch beim Vorrücken im 
Stau darauf, dass die Rettungsgasse stets offen bleibt!
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Damit auch kleinere Personen die Löschgeräte ohne Schwierig-
keiten aus den Halterungen nehmen können, sollten diese nicht 
höher als 80 cm (Löscheroberkante) angebracht werden. Hinweis-
schilder erleichtern das schnelle Auffinden der Löscher. 

Welcher Feuerlöscher ist für mich der richtige? 
Worauf beim Kauf geachtet werden sollte.
1. 	Verwenden Sie nur geprüfte Feuerlöscher nach DIN EN 3.. 
2. 	�Für den Hausgebrauch empfehlen wir sogenannte „Schaumlö-

scher“ für die Brandklassen A und B. Aber auch „Pulverlöscher“ 
sind grundsätzlich geeignet. Nachteilig bei diesen ist aber, dass 
sich Pulver weiträumig verteilt und im Vergleich zu Schaum, zu 
deutlich höheren Verschmutzungen führt. 

3. 	�Feuerlöscher müssen über eine ausreichende Löschmittelmen-
ge verfügen und dürfen nicht zu schwer sein. Ein 2-kg-Gerät hat 
nur eine geringe Wirkung, ein 12-kg-Löscher ist für den Heimge-
brauch zu schwer. Daher empfehlen wir Feuerlöscher mit 6 kg 
Löschmittel. 

4. 	�Es gibt Dauerdrucklöscher (günstig in der Anschaffung, teurer in 
der Wartung) und Feuerlöscher mit innen oder außen liegender 
Treibmittelflasche (Anschaffung etwas teurer, Wartung dafür 
preiswerter). 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
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Neues aus der Iffothek

Am Samstag, 2. Mai 2026 
hat die Iffothek geschlossen.

Unter Anleitung kann ein Trockenblumenkranz gebunden 
werden. Dieser eignet sich als Tür-, Tischkranz oder Wand-
behang. Verschiedene Trockenblumen liegen bereit. Bitte 
bei der Anmeldung den Farbwunsch natur oder rosa/pink 
angeben.
Vorkenntnisse: 	 Keine erforderlich
Bitte mitbringen: 	 Gartenschere
Kursgebühr: 	 10 Euro
Die Materialien werden von der Kursleiterin zur Verfügung 
gestellt.

Wie melde ich mich an?
In der Iffothek bis Dienstag, 5. Mai bar 10 Euro bezahlen. 
Die Plätze werden in der Reihenfolge des Eingangs der Teil-
nahmegebühr vergeben. 
Bei Nichtteilnahme ist eine Rückerstattung nur möglich, 
wenn jemand von der Warteliste nachrückt.
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Aus dem Gemeinderat vom 20. April

Am Montag, 20.04.2026 fand im Bürgersaal eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt. Die nachstehenden Themen wur-
den vom Gemeinderat beschlossen bzw. zur Kenntnis genommen. 

Der Gemeinderat/Die Öffentlichkeit nahm Kenntnis von der 
Bekanntgabe in der nicht-öffentlichen Sitzung vom 23.03.2026 
gefassten Beschlüsse: 
- �Galopprennbahn - Investitionen gemäß Pachtvertrag (diverse 

Sanitärbereiche, Bodenbelag Umlauf Schwarzwaldterrasse mit 
Vorbehalt, Raumtrenner Badener Turf Treff und Erneuerung Laut-
sprecheranlage Iffezheimer Tribüne mit Vorbehalt) 

- �Bürgermeister Christian Schmid wird ermächtigt, sämtliche zur 
Durchführung und Umsetzung des Gesellschafterbeschlusses 
erforderlichen Erklärungen in der Gesellschafterversammlung der 
GPI Gewerbepark Iffezheim-Nordwest GmbH & Co. KG abzugeben 
sowie alle notwendigen Handlungen vorzunehmen, insbesonde-
re die Entgegennahme des auf die Gemeinde Iffezheim entfallen-
den Auszahlungsbetrages 

- �Ermächtigung Bürgermeister Christian Schmid zur Feststellung 
der vorliegenden Jahresabschlüsse 2025 der GPI Gewerbepark 
Iffezheim-Nordwest GmbH & Co. KG und der Gewerbepark Iffe-
zheim-Nordwest GmbH Verwaltungsgesellschaft in der Gesell-
schafterversammlung

Wahl des Feuerwehrkommandanten und des stellvertretenden 
Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Iffezheim; 
Zustimmung des Gemeinderats und Bestellung durch den Bürger-
meister
Der Gemeinderat stimmte dem Ergebnis der Wahl des Feuerwehr-
kommandanten und seines Stellvertreters einstimmig zu. Im feier-
lichen Rahmen wurde in der Sitzung der neue Feuerwehrkomman-
dant sowie sein Stellvertreter durch Beschluss des Gemeinderates 
offiziell ins Amt bestellt. 

Bürgermeister Christian Schmid brachte in seiner Ansprache die 
große Freude darüber zum Ausdruck, dass mit Sascha Striebich 
als neuem Kommandanten und Dominik Schorpp als stellvertre-
tendem Kommandanten zwei Kameraden aus den eigenen Reihen 
nachrücken und bereit sind, weitergehende Verantwortung zu 
übernehmen sowie künftig noch mehr Zeit einzubringen. 
Ihnen gebührt großer Dank, höchster Respekt und Anerkennung. 
Sie treten kein leichtes Erbe an. Gerade in Zeiten, in denen der 
Bevölkerungsschutz sowie Krisen und Katastrophen immer mehr 
an Bedeutung gewinnen, sind dieser Mut und diese Bereitschaft 
von unschätzbarem Wert. 
Mit der Übernahme dieser verantwortungsvollen Aufgabe treten 
beide in Positionen ein, die neben fachlicher Kompetenz auch Füh-
rungsstärke, Weitblick und Teamgeist erforderten. Beide erfüllen 
diese Voraussetzungen und können sich durch die überzeugenden 
Wahlergebnisse in der Jahreshauptversammlung am 21.03. auch 
des Rückhalts der Mannschaft sicher sein. 
Schmid wünschte im Namen der Verwaltung, des Gemeinderates 
aber auch persönlich beiden viel Erfolg, eine glückliche Hand bei 
ihren Entscheidungen und stets die volle Unterstützung der Mann-
schaft. Die Gemeinde freut sich auf eine gute Zusammenarbeit und 
zeigt sich glücklich über eine weiterhin starke, engagierte und gut 
aufgestellte Feuerwehr. 

Sanierung und Erweiterung Kindergarten St. Martin; 
Auftragsvergaben 
a) Zimmermann- und Holzbauarbeiten 
b) Gerüstarbeiten 
c) PV-Anlage
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe weiterer Ge-
werke im Zuge der Erweiterung und Sanierung des Kindergartens 
St. Martin. 
Die Zimmermann- und Holzbauarbeiten wurden an die Firma Dach-
geschwister aus Iffezheim zum Angebotspreis von 354.341,41 Euro  
(brutto) vergeben. Den Auftrag für die Gerüstarbeiten erhielt die 
Firma Gloser aus Pfinztal in Höhe von 42.199,78 Euro (brutto). Die 
Photovoltaik-Anlage wurde an die Firma Elektro Weber aus Iffez-
heim zum Preis von 71.841,54 Euro (brutto) vergeben. 
Die Ausschreibungen erfolgten beschränkt, die Submission fand 
am 7. April 2026 im Rathaus Iffezheim statt. Grundlage der Ver-
gabe waren die geprüften und gewerteten Angebote durch das 
Architekturbüro Adler + Retzbach. 
Die Arbeiten am Bauprojekt schritten planmäßig voran. Mit der 
Photovoltaik-Anlage wurde die gesetzlich vorgeschriebene Min-
destanforderung umgesetzt. Weitere Ausschreibungen, unter 
anderem für die Dachabdichtung, wurden bereits auf den Weg 
gebracht.

Ausübung allgemeines Vorkaufsrecht
a) FlSt.-Nr. 8146/17, Industriestraße 13
b) FlSt.-Nr. 8598/1, Am Forlenspitzen 11a
Dieser TOP wurde abgesetzt. 

Sanierung Mühlbachverdolung; Vergabe Planungsleistungen
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich bei drei Gegenstimmen, 
die Planungsleistungen für die Sanierung der Mühlbachverdolung 
an das Ingenieurbüro Lindschulte (früher Wald und Corbe) aus 
Baden-Baden zum Preis von 30.050,48 Euro (brutto) zu vergeben. 
Aufgrund des Alters der Anlage und festgestellter Schäden aus den 
letzten Bauwerksprüfungen ist eine Sanierung in den kommenden 
Jahren erforderlich. In einem ersten Schritt wurden eine arten-
schutzrechtliche Ersteinschätzung sowie die Untersuchung der 
hydrologischen und hydraulischen Randbedingungen beauftragt. 
Diese frühen Untersuchungen sollen eine rechtssichere Planung 
gewährleisten und mögliche Verzögerungen im weiteren Projekt-
verlauf vermeiden. 
Das Ingenieurbüro Lindschulte wurde im Rahmen einer Direkt-
vergabe ausgewählt, da bereits umfangreiche Bestandsdaten 
vorliegen und gute Erfahrungen aus früheren Projekten bestehen. 
Nach Abschluss dieser Planungsschritte kann die weitere Sanie-
rungsplanung fortgeführt werden. 
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Ersatzneubau Brücke Oertergraben; Auftragsvergabe
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Leistungen für den 
Neubau der Brücke über den Oertergraben an die Glück GmbH 
aus Engen zum Preis von 36.355,12 Euro (brutto) zu vergeben. 
Die erforderlichen zusätzlichen Mittel wurden überplanmäßig 
bereitgestellt. Zudem wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, 
ob bei künftigen Bestellungen von mehreren Brücken gleichzeitig 
Einsparpotenziale erzielt werden können. 
Die bestehende Brücke war bereits seit mehreren Monaten aus Si-
cherheitsgründen gesperrt. Nach Prüfung verschiedener Varianten 
entschied sich die Verwaltung für eine Aluminiumbrücke, da diese 
langfristig wirtschaftlicher ist. Zwar liegen die Anschaffungskosten 
über denen einer Holzbrücke, jedoch sind die laufenden Unterhal-
tungskosten deutlich geringer und die Lebensdauer wesentlich 
höher. 
Die Vergabe erfolgte im Rahmen einer Direktvergabe.

Feststellung der Jahresrechnung 2016 des Eigenbetriebes 
Gemeinde Iffezheim
Der Gemeinderat stellte das Jahresergebnis 2016 des Eigenbe-
triebs der Gemeinde Iffezheim in der vorgelegten Form einstimmig 
fest. Gleichzeitig erteilte das Gremium die Zustimmung zu über- 
und außerplanmäßigen Aufwendungen und nahm den Beteili-
gungsbericht zustimmend zur Kenntnis. 
Der Jahresabschluss wurde nach den gesetzlichen Vorgaben 
erstellt und umfasst Ergebnisrechnung, Finanzrechnung sowie 
Bilanz, ergänzt durch Anhang und Rechenschaftsbericht. 
Im Rechnungsjahr 2016 standen ordentlichen Erträgen in Höhe 
von 484.543,07 Euro Aufwendungen von 715.521,49 Euro gegen-
über. Daraus ergab sich ein Jahresfehlbetrag von 230.978,42 Euro, 
der besser ausfiel als ursprünglich geplant. Unter Berücksich-
tigung außerordentlicher Aufwendungen - insbesondere durch 
Korrekturen im Anlagevermögen - ergab sich ein Gesamtergebnis 
von -550.217,27 Euro.
Verbesserungen ergaben sich vor allem durch höhere Einnahmen 
bei Hausanschlüssen sowie Mieten und Pachten, während auf der 
Aufwandsseite insbesondere geringere Abschreibungen und nied-
rigere Sachkosten zu Einsparungen führten. Die größten Erträge 
stammten aus Gebühren im Bereich Ab- und Trinkwasser. 
In der Finanzrechnung zeigte sich ein geringerer Zahlungsmittelbe-
darf als geplant, der Bestand an liquiden Mitteln erhöhte sich auf 
193.188,73 Euro. Die Bilanzsumme verringerte sich im Vergleich 
zum Vorjahr, insbesondere durch Korrekturen im Sachanlagever-
mögen aufgrund doppelt erfasster Grundstücke. 
Die Verbindlichkeiten des Eigenbetriebs reduzierten sich leicht auf 
2,58 Millionen Euro, wobei der größte Anteil auf Darlehen entfiel. 
Insgesamt ergaben sich im laufenden Betrieb keine größeren Ab-
weichungen von der Planung; die Ergebnisverschlechterung war im 
Wesentlichen auf notwendige bilanzielle Korrekturen zurückzuführen. 

Feststellung der Jahresrechnung 2017 des Eigenbetriebes 
Gemeinde Iffezheim
Der Gemeinderat stellte das Jahresergebnis 2017 des Eigenbe-
triebs der Gemeinde Iffezheim in der vorgelegten Form einstimmig 
fest. Zudem wurde die Zustimmung zu über- und außerplanmä-
ßigen Aufwendungen erteilt sowie der Beteiligungsbericht 2017 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Der Jahresabschluss wurde nach den gesetzlichen Vorgaben er-
stellt und umfasst Ergebnisrechnung, Finanzrechnung und Bilanz, 
ergänzt durch Anhang und Rechenschaftsbericht. 
Im Jahr 2017 ergab sich ein deutlicher Jahresfehlbetrag. Die or-
dentlichen Erträge beliefen sich auf 462.272,57 Euro, die ordent-
lichen Aufwendungen auf 970.597,27 Euro. Daraus resultierte ein 
ordentliches Ergebnis von -508.324,70 Euro. Unter Einbezug der 
außerordentlichen Aufwendungen ergab sich ein Gesamtergebnis 
von -509.839,35 Euro. 
Zu den Erträgen trugen insbesondere höhere Einnahmen aus 
Frischwassergebühren sowie Hausanschlüssen bei, während 
Mindererträge bei Mieten und Pachten entstanden. Auf der Auf-
wandsseite führten vor allem deutlich höhere Ausgaben für Sach- 
und Dienstleistungen zu einer Verschlechterung des Ergebnisses.

In der Finanzrechnung zeigte sich ein negativer Zahlungsmittelsal-
do aus laufender Verwaltungstätigkeit von -292.916,91 Euro, der 
sich gegenüber der Planung verschlechterte. Investitionskredite 
wurden nicht in Anspruch genommen. Der Zahlungsmittelbestand 
verringerte sich zum Jahresende auf 57.726,03 Euro. 

Unterhaltung von kommunalen Gebäuden; 
Hitzeschutzvorkehrungen
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich bei einer Gegenstimme, 
in einem ersten Schritt Spiegelfolien an den kommunalen Einrich-
tungen Kindergarten Storchennest und Grundschule anzubringen. 
Zusätzlich sollen für die Sommermonate Juni und Juli 2026 test-
weise je zwei mobile Klimageräte pro Einrichtung zur flexiblen Nut-
zung angemietet werden. Die Verwaltung wurde zudem beauftragt, 
alternative Maßnahmen(z.B. Bedampfung Glas) zu prüfen. 
Hintergrund ist die zunehmende Belastung durch steigende 
Temperaturen in den Sommermonaten. Viele Bestandsgebäude 
sind auf diese Entwicklung nicht ausgelegt, weshalb kurzfristig 
umsetzbare Maßnahmen zur Verbesserung des Raumklimas ge-
prüft wurden. Ein Austausch mit anderen Kommunen zeigte, dass 
überwiegend auf Verschattungsmaßnahmen wie Jalousien oder 
Spiegelfolien gesetzt wird, während fest installierte Klimaanlagen 
aufgrund hoher Kosten und energiepolitischer Aspekte kritisch 
gesehen werden. 
Für die Grundschule ist die Anbringung von Spiegelfolien insbe-
sondere an der Sonnenseite des Neubaus vorgesehen, wodurch 
eine Temperaturreduzierung von etwa zwei bis drei Grad erwartet 
wird. Auch im Kindergarten Storchennest sollen bestehende 
Maßnahmen ergänzt werden. Ergänzend sollen mobile Klimage-
räte während der besonders heißen Wochen flexibel eingesetzt  
werden. 
Die Maßnahmen dienen in erster Linie als Versuch und Pilotpro-
jekt, um Erfahrungen zu sammeln und gegebenenfalls auf weitere 
Einrichtungen auszuweiten. 

Bauantrag für die Errichtung einer Funksende- und Empfangsanlage 
für das Vodafone Mobilfunknetz und Mobilfunkdienste privater 
Netzbetreiber - Flst. Nr. 7188/10
Der Bauausschuss erteilte einstimmig das gemeindliche Einver-
nehmen für die Errichtung einer Funksende- und Empfangsanlage 
für das Vodafone-Mobilfunknetz sowie weitere Mobilfunkdienste 
auf dem Grundstück Flst.-Nr. 7188/10. 
Das Vorhaben liegt im Außenbereich und wurde nach § 35 Bauge-
setzbuch beurteilt. Da es sich um ein privilegiertes Vorhaben zur 
Sicherstellung der Telekommunikationsversorgung handelt und 
keine öffentlichen Belange entgegenstehen, konnte dem Bauan-
trag zugestimmt werden. 

Bauantrag für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage - Hoppegartener Str. 11, Flst. Nr. 8347
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche Einverneh-
men für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage in 
der Hoppegartener Straße 11 (Flst.-Nr. 8347) einschließlich der 
beantragten Befreiungen. 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Südlich der Hauptstraße“ und wurde nach § 30 Baugesetzbuch 
beurteilt. Für das Vorhaben waren Befreiungen hinsichtlich der 
Dachneigung sowie der Lage von Stellplatz und Terrasse außerhalb 
der Baugrenzen erforderlich. 
Diese wurden zugelassen, da im Baugebiet bereits vergleichbare 
Fälle bestehen.

Sie ziehen um?
Bitte geben Sie uns rechtzeitig Bescheid.
Sie erleichtern damit die zuverlässige  
Zustellung Ihres Amtsblattes. 
Kontakt: abo@duerrschnabel.com
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de

Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de

Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de

Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de

Personalamt/EDV	 Gerold Peter	 07229-605-15					    gerold.peter@iffezheim.de

Hauptamt	 	
Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz	 0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle		  07229-605-16					    standesamt@iffezheim.de

Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de
(Gemeindekasse)	 Sofie Schäfer	 07229-605-11					    sofie.schaefer@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
	 Jonas Becker	 07229-605-39					    jonas.becker@iffezheim.de
(Steuern/Pacht)	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de

Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	

Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de

Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 4, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte/Dr. A. Kehrer, 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Notdienste der Apotheken

Freitag, 24.04.2026
Brünnle-Apotheke Plittersdorf, Kastelweg 2, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/2 60 20

Stadt-Apotheke Kuppenheim, Luisenstr. 2, 
76456 Kuppenheim, Tel. 07222/4 15 19
Samstag, 25.04.2026
Eberstein Apotheke Haueneberstein, Rathausplatz 7, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 37 35
Schwarzwald-Apotheke Bühlertal, Hauptstr. 144, 
77830 Bühlertal, Tel. 07223/7 24 50
Sonntag, 26.04.2026
Neue Apotheke Cité, Gewerbepark Cité 7, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/39 39 60
Tell-Apotheke Ötigheim, Händelstr. 7, 
76470 Ötigheim, Tel. 07222/2 21 16
Montag, 27.04.2026
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstr. 63, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 38 08
Bernhardus-Apotheke Bietigheim, Badenstr. 9, 
76467 Bietigheim, Tel. 07245/24 76
Dienstag, 28.04.2026
neue Apotheke markt. Sinzheim, Industriestr. 22, 
76547 Sinzheim, Tel. 07221/2 81 64 99
Sonnen-Apotheke Rastatt, Rauentaler Str. 65, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 85 99 90
Mittwoch, 29.04.2026
Walburgis Apotheke Sandweier, Sandweierer Str. 18, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 19 84
Schwarzwald Vital Apotheke Gaggenau, Bismarckstr. 53, 
76571 Gaggenau, Tel. 07225/91 76 90
Donnerstag, 30.04.2026
Sibyllen-Apotheke Rastatt, Bahnhofstr. 20, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 32 96
Alte Hof-Apotheke, Lange Str. 2, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 49 25
Freitag, 01.05.2026
Yburg-Apotheke Bühl-Weitenung, Ottenhofener Str. 2, 
77815 Bühl, Tel. 07223/95 86 20
Annen-Apotheke Bischweier, Friedrichstr. 4, 
76476 Bischweier, Tel. 07222/4 83 33

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein, 
-kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116 
117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 Auto-
minuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg eine 
Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können oder online über 
das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:	 Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
	 Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Müllabfuhrtermine

Samstag, 25.04.	 Problemstoffsammlung
	 13:30 - 15:00 Uhr, Bauhof (Betonweg)
Samstag, 02.05.	 Leerung Biotonne

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist.  Bitte achten Sie auch darauf, dass die Ab-
fallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

AED-Standorte in Iffezheim
Was ist ein AED?
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibrillator. Er dient 
dazu, bei plötzlichem Herzstillstand ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern oder Kammerflattern zu behandeln. Mit kla-
ren Sprach- und Bildanweisungen können auch Laien das Gerät 
sicher bedienen und im Ernstfall schnell helfen.
Wo gibt es in Iffezheim ein AED?
Derzeit gibt es in Iffezheim drei öffentlich zugängliche AEDs.
- Edeka Oser (Gebrüder-Grimm-Straße 2) 
- �VR-Bank (Hügelsheimer Straße 6,  

nur in der Zeit von 06:00 - 23:00 Uhr zugänglich) 
- FV Iffezheim (Am Sportplatz / Betonweg) 
- TC Iffezheim (Karlstraße 40) 
Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute, daher sind wir auf 
der Suche nach weiteren öffentlichen AED in unserer Gemeinde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.drk-iffezheim.de/leistungen/aed.html

Alle Angaben sind ohne Gewähr!
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Feststellung Jahresabschluss 2016 Eigenbetrieb Gemeinde Iffezheim

Auf Grund von § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt der Gemeinderat am 20.04.2026 den Jahresabschluss des Eigenbetriebs der 
Gemeinde Iffezheim für das Jahr 2016 mit folgenden Werten fest: 
� EUR
1.	Ergebnisrechnung 
	 1.1 	 Summe der ordentlichen Erträge	�  484.543,07 
	 1.2 	 Summe der ordentlichen Aufwendungen	�  -715.521,49 
	 1.3 	 Ordentlich (Saldo aus 1.1 und 1.2)	� -230.978,42 
	 1.4	 Außerordentliche Erträge	�  0,00 
	 1.5 	 Außerordentliche Aufwendungen	�  -319.238,85 
	 1.6 	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)	�  -319.238,85 
	 1.7 	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)	�  -550.217,27 

2. 	Finanzrechnung 
	 2.1 	 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	�  427.494,60 
	 2.2 	 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	� -520.936,08 
	 2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung	�  -93.441,48 
		  (Saldo aus 2.1 und 2.2)
	 2.4 	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit	�  0,00 
	 2.5 	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit	�  -126.703,80 
	 2.6 	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit� -126.703,80 
		  (Saldo aus 2.4 und 2.5)
	 2.7 	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)	�  -220.145,28 
	 2.8 	 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit	� 300.000,00 
	 2.9 	 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	�  -3.320,00 
	 2.10 	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit � 296.680,00 
		  (Saldo aus 2.8 und 2.9)	�   
	 2.11 	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres	�  76.534,72
		  (Saldo aus 2.7 und 2.10)
	 2.12 	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen  
		  Einzahlungen und Auszahlungen	�  -23.900,32 
	 2.13 	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln	�  140.554,33 
	 2.14 	 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln	�  52.634,40 
		  (Saldo aus 2.11 und 2.12)
	 2.15	 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres	�  193.188,73 
		  (Saldo aus 2.13 und 2.14) 

3. 	Bilanz 
	 3.1	 Immaterielles Vermögen	�  31.364,37 
	 3.2 	 Sachvermögen	�  6.560.418,65 
	 3.3 	 Finanzvermögen	�  1.714.357,08 
	 3.4 	 Abgrenzungsposten	�  0,00 
	 3.5 	 Nettoposition	�  0,00 
	 3.6 	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5)	�  8.306.140,10 
	 3.7 	 Basiskapital	�  5.560.621,23 
	 3.8 	 Rücklagen	�  0,00 
	 3.9 	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	�  -230.978,42 
	 3.10 	 Sonderposten	�  395.089,40 
	 3.11 	 Rückstellungen	�  0,00 
	 3.12 	 Verbindlichkeiten	� 2.581.407,89 
	 3.13 	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten	�  0,00 
	 3.14 	 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13)	�  8.306.140,10 

Behandlung des Jahresergebnisses
Das entstandene negative Sonderergebnis in Höhe von -319.238,85 EUR wird direkt mit dem Basiseigenkapital verrechnet. Der ordentli-
che Verlust des Eigenbetriebs in Höhe von -230.978,42 EUR ist durch eine Zuführung aus dem Kernhaushalt der Gemeinde abzudecken. 

Iffezheim, den 20.04.2026

gez. Christian Schmid
Bürgermeister

Der Jahresabschluss 2016 mit Rechenschaftsbericht liegt an 7 Arbeitstagen, vom 24.04.2026 bis 07.05.2026, während den üblichen 
Dienststunden im Rathaus, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim, öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
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Feststellung Jahresabschluss 2017 Eigenbetrieb Gemeinde Iffezheim

Auf Grund von § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt der Gemeinderat am 20.04.2026 den Jahresabschluss des Eigenbetriebs der 
Gemeinde Iffezheim für das Jahr 2017 mit folgenden Werten fest: 
 � EUR
1. 	Ergebnisrechnung 
 	 1.1 	 Summe der ordentlichen Erträge	�  462.272,57 
	 1.2 	 Summe der ordentlichen Aufwendungen	�  -970.597,27
	 1.3 	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)	�  -508.324,70 
	 1.4 	 Außerordentliche Erträge	�  0,00 
	 1.5 	 Außerordentliche Aufwendungen	�  -1.514,65 
	 1.6 	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)	�  -1.514,65 
	 1.7 	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)	�  -509.839,35 

2. 	Finanzrechnung 
 	 2.1 	 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	�  66.264,67 
	 2.2 	 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	� -359.181,58 
	 2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung	�  -292.916,91
		  (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
	 2.4 	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit	�  0,00 
	 2.5 	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit	�  -42.122,66 
	 2.6 	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit	�  -42.122,66 
		  (Saldo aus 2.4 und 2.5) 
	 2.7 	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)	�  -335.039,57 
	 2.8 	 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit	� 0,00 
	 2.9 	 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	�  -15.164,00 
	 2.10 	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit	�  -15.164,00 
		  (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
	 2.11 	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres� -350.203,57
		  (Saldo aus 2.7 und 2.10)	�   
	 2.12 	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
		  Einzahlungen und Auszahlungen	�  214.740,87 
	 2.13 	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln	�  193.188,73 
	 2.14 	 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln	�  -135.462,70 
		  (Saldo aus 2.11 und 2.12) 
	 2.15 	 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres	�  57.726,03 
		  (Saldo aus 2.13 und 2.14) 

3. 	Bilanz 
	 3.1 	 Immaterielles Vermögen	�  30.483,58 
	 3.2 	 Sachvermögen	�  6.047.420,04 
	 3.3 	 Finanzvermögen	�  1.902.187,37 
	 3.4 	 Abgrenzungsposten	�  0,00 
	 3.5 	 Nettoposition	�  0,00 
	 3.6 	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5)	�  7.980.090,99 
	 3.7 	 Basiskapital	�  5.559.106,58 
	 3.8 	 Rücklagen	�  0,00 
	 3.9 	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	�  -739.303,12 
	 3.10 	 Sonderposten	�  393.795,72 
	 3.11 	 Rückstellungen	�  0,00 
	 3.12 	 Verbindlichkeiten	� 2.766.491,81 
	 3.13 	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten	�  0,00 
	 3.14 	 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13)	�  7.980.090,99 

 
Behandlung des Jahresergebnisses
Das entstandene negative Sonderergebnis in Höhe von -1.514,65 EUR wird direkt mit dem Basiskapital verrechnet. Der ordentliche 
Verlust des Eigenbetriebs in Höhe von -508.324,70 EUR ist durch eine Zuführung aus dem Kernhaushalt der Gemeinde abzudecken. 

Iffezheim, 20.04.2026

gez. Christian Schmid
Bürgermeister

Der Jahresabschluss 2017 mit Rechenschaftsbericht liegt an 7 Arbeitstagen, von 24.04.2026 bis 07.05.2026 während der üblichen 
Dienststunden des Rathauses, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim, öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
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Wilde Müllablagerungen -  
Hinweise zur Meldung und Anzeige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in letzter Zeit häufen sich leider wieder die Meldungen über ille-
gal entsorgten Müll in unseren Wäldern, an Wegrändern und auf 
öffentlichen Plätzen. Von alten Reifen und Bauschutt bis hin zum 
schlichten Hausmüll. „Wilder Müll“ ist nicht nur ein unschöner 
Anblick, sondern belastet unsere Umwelt und verursacht hohe 
Kosten für die Allgemeinheit dadurch die notwendige Entsorgung.
Die Gemeindeverwaltung weist an dieser Stelle daraufhin, dass 
wilde Müllablagerungen ein Bußgeldverfahren nach sich ziehen 
können. Sofern der Verursacher einer Ablagerung ausfindig ge-
macht werden kann, hat der Verursacher neben einem Bußgeld die 
Kosten für die Beseitigung der Abfälle zu tragen. 
Werden gefährliche Abfälle illegal entsorgt, kann ein Straftatbe-
stand vorliegen, gegen den Verursacher kann sogar ein Strafver-
fahren eingeleitet werden.
Wilde Müllablagerungen können dem Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Rastatt unter der Tel.-Nr. 07222/381-55 55, per 
E-Mail: awb@landkreis-rastatt.de oder über die Abfall-App des 
AWB (mit Hochladen von Bildern) direkt gemeldet werden. Alle 
erforderlichen Schritte werden dann eingeleitet. Wir bitten die 
Bevölkerung, zuständigkeitshalber diese Möglichkeit zu nutzen! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Maria-Gress-Schule

Einblick ins Judentum: 
Ethik-Kurse besuchen Synagoge Baden-Baden 
„Was hat das Judentum mit dem Davids-Stern zu tun? Wie teuer 
ist eine Thora-Rolle? Und wie läuft eigentlich ein jüdischer Gottes-
dienst ab?“
Mit diesen und vielen weiteren Fragen im Gepäck machten sich 
am vergangenen Dienstag zwei Ethik-Kurse unserer 7. Klasse 
gemeinsam mit Frau Heinrich, Frau Wild und Frau Shepherd auf 
den Weg nach Baden-Baden. Ziel des Ausflugs war die Synagoge 
Baden-Baden. Ein Ort, der den Schülerinnen und Schülern nicht 
nur theoretische, sondern vor allem unmittelbare Einblicke in das 
jüdische Leben und den Glauben ermöglichen sollte. 
Vor Ort wurden wir herzlich von Rabbiner Daniel Naftoli Surovtsev 
empfangen. Mit viel Zeit und Offenheit erklärte er anschaulich 
zentrale Elemente des Judentums und stellte seine Synagoge 
vor. Dabei konnten die Schüler und Schülerinnen nicht nur die 
Räumlichkeiten erkunden, sondern auch eine originale Tora-Rolle 
betrachten. Ein Moment, der spürbar Eindruck hinterließ. 

Besonders lebendig wurde der Besuch durch ganz praktische Ein-
blicke: So las Rabbiner Surovtsev aus der Tora auf Hebräisch vor 
und ließ die Gruppe den Klang verschiedener Schofare erleben. 
Im anschließenden Gespräch bekamen sowohl die Schülerinnen 
und Schüler als auch die Lehrkräfte Gelegenheit, Fragen zu stellen, 
die offen und geduldig von ihm beantwortet wurden. Dabei ging 
es unter anderem um die Bedeutung des Davids-Stern, der Ablauf 
eines Gottesdienstes, religiöse Symbole, Gebetskleidung, der 
Tempel von Jerusalem sowie die Aufgaben eines Rabbiners. 
Der Ausflug ermöglichte es den Schülerinnen und Schülern, das 
Judentum nicht nur aus dem Schulbuch kennenzulernen, sondern 
als gelebte Religion zu erfahren.
Wir danken Rabbiner Surovtsev herzlich für seine Zeit, seine Of-
fenheit und die eindrucksvollen Einblicke in das jüdische Leben. 

Kindergarten St. Christophorus

Flauschiger Besuch: „Schlaufüchse“ des Kiga St. Christophorus 
auf Entdeckungstour beim Kleintierzuchtverein in Iffezheim
Am Montag tauschten die „Schlaufüchse“ das Gruppenzimmer 
gegen den Stall. Beim hiesigen Kleintierzuchtverein durften die 
kleinen Naturforscher ganz nah ran an Huhn, Hase und Co. - und 
lernten dabei sogar, wer was am liebsten frisst.
Schon von Weitem hörte man das aufgeregte Schnattern und Ga-
ckern - und das kam diesmal nicht nur von den Tieren. Die „Schlau-
füchse“ waren zu Gast auf dem Gelände des Kleintierzuchtvereins, 
um die heimische Tierwelt mit allen Sinnen zu erleben.

Vom weichen Fell und flinken Schnäbeln
Erste Station: Das Gehege der Kaninchen. Mit leuchtenden Augen 
näherten sich die Kinder den Langohren. Unter Anleitung der 
Züchter durften die flauschigen Bewohner vorsichtig gestreichelt 
werden. 
Auch die Schafe ließen sich geduldig die Wolle kraulen. Ein beson-
deres Highlight war Huhn Charlotte: Entgegen der Erwartung vieler 
Kinder war sie überhaupt nicht scheu, sondern suchte förmlich 
die Nähe der kleinen Besucher und genoss die Streicheleinheiten 
sichtlich.
Doch der Besuch war nicht nur zum Kuscheln da - die Kinder lernten 
auch viel über die richtige Pflege. Gemeinsam mit den Experten 
wurde die wichtige Frage geklärt: „Was fressen die Tiere eigentlich?“
Die Kaninchen: Knabberten genüsslich an frischem Heu, Karotten 
und saftigem Löwenzahn. Die Schafe: Freuten sich über frisches 
Gras und getrocknetes Brot Die Hühner: Pickten eifrig Getrei-
dekörner und ließen sich auch den einen oder anderen Wurm 
schmecken. Mit viel neuem Wissen und einem Lächeln im Gesicht 
verabschiedeten sich die „Schlaufüchse“. 

Fütterung des Hasens
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Huhn Charlotte genießt die Streicheleinheiten
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an Stefan Laubel für die tolle 
und kindgerechte Führung, die diesen Vormittag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht hat.
Eines ist sicher: Das war nicht der letzte Besuch bei den neuen 
tierischen Freunden.

Förderverein der Grundschule 
Iffezheim

Mitgliederversammlung 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie gem. § 10 Abs. 1 der Satzung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2026 ein.
Die Mitgliederversammlung findet statt am 12. Mai 2026, um 
19:00 Uhr in der Grundschule in Iffezheim.
Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:

1. 	Eröffnung und Begrüßung
2. 	Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. 	Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. 	Genehmigung der Tagesordnung
5. 	Jahresberichte und Aussprache über die Berichte

	 - Bericht des Vorstands über das abgelaufene Kalenderjahr
	 - Bericht des Kassenwarts
	 - Bericht des Kassenprüfers

6. 	Entlastung des Vorstands
7. 	Wahlen

	 - Wahl 1. Vorsitzende/r
	 - Wahl Schriftführer/in
	 - Wahl Beisitzer/in
	 - Außerplanmäßig: Wahl Kassenwart/in

8. 	Berichte über die Vereinsziele für das laufende Jahr 
	 - Bericht des Vorstands 
	 - Bericht der Schulleitung

9.	 Verschiedenes 
	 - Ausschluss von Mitgliedern
	 - Stimmen aus der Mitgliedschaft
10. 	Schlusswort des Vorsitzenden

Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich bis 
eine Woche vor dem Versammlungstermin eingereicht werden. 
Für die bessere Planung der Räumlichkeit bitte ich Sie um vorhe-
rige schriftliche Anmeldung für die Mitgliederversammlung unter 
Nennung von Namen und Adresse bis zum 05.05.2026 unter der 
E-Mail-Adresse: Foerderverein@grundschule-iffezheim.de
Förderverein der Grundschule Iffezheim e.V.
Der Vorstand 
1. Vorsitzende: Ann-Kathrin Ortmann
2. Vorsitzende: Silvia Mackert

Volkshochschule Landkreis Rastatt

Weitere Info: Lieselotte Van Poucke, Telefon: 07222 381-3514
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de
BA1D126LI - Straßburg erleben
Fahrradexkursion mit Sebastian Paulus
Sonntag, 17.05.26, 09:30 - 16:00 Uhr, 
Treffpunkt im Elsass (Selbstanfahrt)
Anmeldeschluss: 08.05.2026
BA32134IF - Wirbelsäulen- und Entspannungsgymnastik
Leitung: Nicole Silva do Nascimento
8 x mittwochs, ab 20.05.26, 14:00 - 15:00 Uhr, DRK-Heim
BA15162JRM - Babysitter-Crashkurs 
für Jugendliche ab 13 Jahren
2 x donnerstags, ab 18.06.26, 17:30 - 20:30 Uhr, Schwarzach 
BA24119RM - Improvisationstheater mit Stefan Klehenz
Samstag, 20.06.26, 10:00 - 16:00 Uhr, Stollhofen 
Sie trainieren, wie Sie aus der Situation heraus, auf unerwartete 
Situationen spontan reagieren können und stärken Kompetenzen, 
wie Schlagfertigkeit und Teamfähigkeit.
BA4N142WIF - Spanisch für Alltag und Reise 
Leitung: Nuria Albiach Morales
4 x dienstags, ab 23.06.26, 18:00 - 20:00 Uhr, online 
Online-Crashkurs für (Wieder-)Einsteiger/innen, die mit Leichtig-
keit und guter Laune Spanisch für den Urlaub lernen möchten.
BA1D167RM - Kanutour auf der Moder 
Naturerlebnis mit dem Rheinpark-Guide Sebastian Paulus
Sonntag, 12.07.26, 10:00 - 16:00 Uhr
BA1D165LI - Entdeckungstour durch die Rheinebene
Kanutour mit dem Rheinpark-Guide Sebastian Paulus
Samstag, 01.08.26, 10:00 - 17:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Ernennung des neuen Führungsduos
In der Gemeinderatssitzung am Montag, 20.04 wurden Sascha 
Striebich und Dominik Schorpp offiziell durch Abstimmung des 
Gemeinderats zum Kommandanten und stellvertretenden Kom-
mandanten ernannt. Der Gemeinderat hat einstimmig dem neuen 
Führungsduo zugestimmt. Bürgermeister Christian Schmid hat die 
Ernennungsurkunden verlesen. 
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Kameradinnen und Kameraden sowie der Feuerwehrausschuss ha-
ben an der Sitzung teilgenommen. Im Anschluss an die Gemeinde-
ratssitzung wurde dem neu ernannten Kommandanten Sascha S.  
durch Ex-Kommandant Steffen Strobel die neuen Schulterklappen 
angesteckt. Anschließend wurden auch Dominik S. die neuen 
Schulterklappen übergeben. Nach zahlreichen Glückwünschen 
der Anwesenden ging es zum Kommandanten nach Hause, wo 
die restliche Mannschaft schon den traditionellen Baum für den 
neuen Kommandanten gestellt hat. In geselliger Runde wurde auf 
das neue Duo angestoßen. 

Das folgende Bild zeigt das aktuelle Führungsduo sowie die Kom-
mandanten und Stellvertretenden Kommandanten der letzten 
Jahrzehnte. 

V. l. n. r.: Dominik Schorpp, Sascha Striebich, Steffen Strobel, 
Stefan Manara, Kurt Schäfer, Jürgen Fichtner, Simon Fanz 

Termine
Montag, 27.04. - 19:00 Uhr - Maschinistenprobe
Montag, 04.05. - 19:00 Uhr - Gruppe 1
Montag, 11.05. - 19:00 Uhr - Gruppe 2
Montag, 18.05. - 19:00 Uhr - Zugprobe 
Montag, 01.06. - 19:00 Uhr - �Zugprobe mit der Feuerwehr  

Wintersdorf

Samstag, 09.05. - 14:00 Uhr Florianstag (Floriansgottesdienst) 
und Seniorentreffen des KFV in Bühl- Vimbuch
Donnerstag, 14.05. Hasenbocker-Hock. Treffpunkt im Polo um 
10:30 Uhr am Hasenbocker-Hock. Partner*innen und Kinder sind 
herzlich willkommen. 
Sonntag, 17.05. Schützenfest. Treffpunkt im Polo um 10:30 Uhr 
auf dem Schützenfest. Partner*innen und Kinder sind herzlich 
willkommen. 
Montag, 25.05. Sportfest. Treffpunkt im Polo um 10:30 Uhr auf 
dem Sportfest. Partner*innen und Kinder sind herzlich will- 
kommen. 

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Termine
28.04.	 Unterrichtsabend: Gesamtübung
05.05.	 Unterrichtsabend: Infektionen
06.05.	 Seniorenstammtisch ab 15 Uhr
11.05.	� Dienstabend der Einsatzeinheit des Kreisverbandes 

in Ötigheim
12.05.	 Unterrichtsabend: Reanimation
Zu den Unterrichtsabenden mit verschiedenen Themen aus Theo-
rie und Praxis treffen wir uns Dienstags um 20 Uhr im DRK-Depot.
Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.

Weitere Informationen: 
https://www.drk-iffezheim.de/

Jugendrotkreuz
Die Gruppenstunden finden jeden Montag von 18:00 bis 19:00 
Uhr statt. 
Kontaktaufnahmen sind jederzeit möglich unter 
JRK@drk-iffezheim.de

Weltrotkreuztag am 8. Mai 2026

CHORissimA e. V.

Vorbereitungen
Nachdem letzte Woche die Chorprobe ausgefallen war, starten wir 
diese Woche und bereiten uns auf unser Sommerprogramm vor. 

Mit den Sängerinnen werden die Lieder für unseren Auftritt in Ötig-
heim einstudiert. Der Vorstand bereitet sich schon auf die Lichter-
nacht und unser Konzert in 2027 vor. Die Proben in der Kirche für 
die Lichternacht sind schon terminiert, wir sind sehr dankbar für 
die gute Zusammenarbeit mit Pfarrer Padinjarakadan und seinem 
Team. Zusammen mit unserer Chorleiterin werden jetzt Stücke für 
unsere Konzerte ausgewählt. Wir freuen uns auf die bevorstehen-
den Ereignisse!
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Chorprobe
Immer am Mittwoch, um 19.30 Uhr, im Pavillon der Grundschule

Termine
13. Juni: Helferfest
Freitag, 3. Juli, 18.00 Uhr: Auftritt beim Hockete in Ötigheim

Aktuelle Informationen
www.chorissima-iffezheim.de oder folgt uns auf Instagram

Musikverein Iffezheim e. V.

Jugendvorstellung am vergangenen Sonntag
Am vergangenen Sonntag fand der Jugendnachmittag in der Sport-
halle der Maria-Gress Schule statt. Unter dem Motto Musik Zirkus 
präsentierte sich die komplette Bandbreite der MVI Jugend Aus-
bildung. In der zur Zirkus Manege geschmückten Sporthalle prä-
sentierten sich die zwischen 60 und 65 Kinder und Jugendlichen 
in bunten Kostümen. Von der musikalischen Früherziehung über 
die Blockflöten Kinder bis hin zu Einzel Instrumenten Vorträgen 
und der Jugendkapelle war alles geboten. Unter der Moderation 
von „Zirkusdirektor“ Tim Bosler konnte ein abwechslungsreiches 
Programm dem Publikum zum Besten gegeben werden.

Christian Ziegler nahm außerdem die Ehrung des JMLA (Jungmu-
sikerleistungsabzeichen) in Junior vor. In diesem Rahmen wurden 
Kilian Götz am Bariton und Moritz Merkel an der Trompete geehrt. 

Proben
Immer dienstags, 20:00 Uhr, im Pavillon.

Termine
01.05.2026, Radtour mit Abschluss am Quellloch
04.-06.06.2026, Rennbewirtung mit den Freunden des DRK
05.06.2026, 18:00 Uhr, Dämmerschoppen in der Freilufthalle an 
der Rennbahn

Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de

MGV Liederkranz Iffezheim

Wg. Probe
Die Probe der nächsten Woche wird wegen des Maifeiertags am 
Freitag auf kommenden Mittwoch vorverlegt!

Wichtig! Maisingen!
Die Teilnehmer an unserer diesjährigen Maien-Tour, die quer durch 
den Ort zum Endziel Blütenfest bei der Freilufthalle führt, treffen 
sich am morgigen Freitag um 7 Uhr in der Mühlstraße beim eEv!

Termine:
Montag, 27.04.	� Seniorenstammtisch  

(ab 18 Uhr in Leuchtners Gasthaus)
Freitag, 01.05.	 Maisingen
Samstag, 11.07.	 Fest der Maria-Gress-Schule
Samstag, 29.08.	 Rennbahnbewirtung
Sonntag, 30.08.	 Rennbahnbewirtung

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Rentnerstammtisch
Am vergangenen Dienstag trafen sich einige Alt-FZI´ler zum 
Stammtisch.
In lustiger Runde wurden Anekdoten erzählt und gelacht.
Wir sind stolz darauf, dass sich alle Generationen in unserem Ver-
ein heimisch fühlen.

Heute wieder Probe
Wir treffen uns, wie gewohnt, im Fanfarenkeller zur Musikprobe.
Beginn 20 Uhr. Nähere Infos zum Ablauf gibt es für alle aktiven per 
WhatsApp.
Interessierte und Freunde des Vereins können uns auf facebook, 
Instagram und TikTok folgen.
Allgemeine Infos zum Verein findet ihr auf www.fz-iffezheim.de

Unsere nächsten Termine:
20.06.	 Jubiläum Kolpingfamilie Iffezheim
04.07. 	 44 Jahre Fanfarenzug Oberschopfheim
11.07. 	 Jubiläum Maria-Gress-Schule
05.08. 	 Aufbau Bahnhofsfest
06.08. 	 Aufbau Bahnhofsfest
07.08. 	 Bahnhofsfest
08.08. 	 Abbau Bahnhofsfest
22.08. 	 Zeltaufbau
19.08 - 06.09.	 Große Woche
06.09. 	 Auftritt Baden Galopp
12.09. 	 Zeltabbau
13.09. 	 Bühler Zwetschgenfest

Wir freuen uns darauf, euch bei uns begrüßen zu dürfen!
Man sieht sich beim Fanfarenzug!

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?
Kontakt: abo@duerrschnabel.com
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Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Saisonauftakt am Kriegersee: Ein gelungenes Anangeln 2026
Für viele Angler markiert das traditionelle Anangeln den offiziellen 
Start in die neue Saison - so auch in diesem Jahr, zu dem wir unsere 
Mitglieder am Sonntag, 19. April, an den Kriegersee bei Söllingen 
einluden. Nach den vorangegangenen Sonnentage gab es pünktlich 
zum Wochenende einen Wetterumschwung. Es war deutlich frischer 
geworden, doch bis auf einen kräftigen Regenschauer blieb es 
glücklicherweise trocken. Die 25 teilnehmenden Anglerinnen und 
Angler ließen sich die Laune nicht verderben und genossen, gut 
gekleidet, den Tag in der herrlich aufblühenden Natur. Die Freude 
darüber, endlich wieder am Wasser zu sein und die Gemeinschaft zu 
pflegen, war in den Gesprächen am Ufer deutlich spürbar.
Entgegen der Befürchtungen, der Wetterwechsel könne den Fang- 
erfolg schmälern, zeigten sich die Fische in guter Beißlaune. Nach 
drei Stunden konnten 16 Teilnehmende ihre Fänge präsentieren, 
wobei vor allem Weißfische wie Rotaugen, Brachsen und Uku-
lei - die als Backfische hervorragend schmecken - an den Haken 
gingen. Zudem wurden im Rahmen der Hegepflicht zahlreiche 
invasive Schwarzmeergrundeln entnommen. Bei der anschlie-
ßenden Ehrung am Vereinsheim Quellloch sicherte sich Herbert 
Bauer den ersten Platz, dicht gefolgt von Marc Schwander und 
Christian Schmid. Alle drei haben sich damit eine hervorragende 
Ausgangslage im Kampf um den Titel des diesjährigen Fischer- 
königs geschaffen.
Der Tag fand seinen gemütlichen Ausklang bei einem gemeinsa-
men Mittagessen, das reichlich Raum für Anglerlatein und fachli-
chen Austausch bot. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern hinter 
den Kulissen, die sowohl die Vorbereitung des Angelns als auch 
die Bewirtung tadellos organisiert haben. Auch unsere Jugend war 
bereits aktiv: Die Nachwuchsangler fischten ihr eigenes Anangeln 
im Rahmen eines Jugendabends aus, worüber wir ausführlich in 
der nächsten Ausgabe berichten werden.

Von links: Christian Schmid, Herbert Bauer und Marc Schwander 
mit stolzem Enkel.

Krönender Abschluss in Iffezheim: 
Markus Kläusler dominiert Indoorleague South Die Castings-
port-Szene feierte Ende März einen glanzvollen Saisonabschluss. 
In Iffezheim trafen sich die Elite-Turnierangler zum Finale der 
Indoorleague South, einem länderübergreifenden Zusammen-
schluss der Landesverbände Bayern und Baden-Württemberg 
sowie den Sportfreunden aus der Schweiz. In der zweiten Saison 
nach ihrer Gründung hat sich die Liga bereits fest etabliert. Nach 
vier packenden Turnieren wurden nun die Gesamtsieger ermittelt, 
wobei die zwei besten Ergebnisse in die Wertung flossen.

Das Reglement forderte höchste Präzision. In der Halle wurden 
reine Zieldisziplinen geworfen. Pro Turnier gingen die besten 
drei Einzelergebnisse in die Tageswertung ein, sodass maximal  
300 Punkte pro Wettkampf und eine ideale Saisonausbeute von 
600 Punkten möglich waren. Insgesamt kämpften 100 Teilnehmer 
aus 25 verschiedenen Vereinen in fünf Klassen um die vordersten 
Platzierungen. Die Motivation war hoch, nicht zuletzt wegen der 
speziellen Ehrengaben: Eine gelb-grüne Zielscheibe mit einem 
Zielgewicht im 3D-Druck-Design.
Die Ergebnisse im Detail: In der U11-Wertung, die auf halbe Dis-
tanz ausgetragen wurde, siegte Maximilian Rieske aus Iffezheim 
mit 460 Punkten. Er verwies den bayerischen Werfer Paul Allgeier 
(426 Pkt.) und Mattheo Wacker von den Angelfreunden aus Mem-
prechtshofen (385 Pkt.) auf die Plätze.
In der mit 20 Werfern stark besetzten Klasse der U14 gewann sou-
verän die Iffezheimerin Lena Groß mit 530 Punkten. Ihr folgten ihre 
Trainingspartner Tim Kolb (505 Pkt.) und Mia Franzke (469 Pkt.) auf 
das Treppchen. Auch in der U18-Klasse dominierte ein Iffezheimer: 
Vizeweltmeister Sven Hepting siegte mit 587 Punkten deutlich 
vor den Schweizer Werfern aus Gempen bei Basel, Sando Müller  
(498 Pkt.) und Nicola Vasella (443 Pkt.).
Bei den Anglern, auch Sportfischerklasse genannt, trumpften 
die ehemaligen Werfer aus Ketsch und Iffezheim auf. Hier siegte 
wie im Vorjahr Heinrich Reis mit 493 Punkten vor Florian Kolb mit  
486 Punkten. Bronze ging an den Ketscher Michael Kaufmann  
(445 Pkt.) in einem Feld von ebenfalls 20 gewerteten Startern.
In der abschließenden Klasse der Spezialcaster standen aus-
schließlich Weltmeister auf dem Siegerpodest. Hier gewann der 
Schweizer Markus Kläusler (Gempen) mit sagenhaften 593 Punk-
ten. Ihm folgten Christian Zinner aus Wien/Österreich (570 Pkt.) 
und die Iffezheimerin Jessica Bosler, die sich mit nur fünf Punkten 
Rückstand auf Silber den dritten Rang sicherte.
Erfolgreiche Expansion und Ausblick: Die Serie blickt auf eine be-
eindruckende Entwicklung zurück. Ein besonderes Highlight war 
das zweite Turnier im Januar, das im Rahmen der Messe in Augs-
burg als Süddeutsche Hallenmeisterschaft ausgetragen wurde 
und sich als wahrer Publikumsmagnet erwies. Ebenso erfolgreich 
verlief die Premiere des dritten Turniers in Rheinau/Memprechts-
hofen. Der neue Ausrichter präsentierte seinen Verein und den Ort 
von der besten Seite; für die Werfer war bestens gesorgt.
Die beteiligten Verbände zogen eine durchweg positive Bilanz der 
Saison 2025/26. Man war sich einig, die Serie weiter auszubauen. 
Für die kommende Saison werden bereits neue Ausrichter gesucht, 
um die Erfolgsgeschichte der Indoorleague South fortzuschreiben. 
Ein herzlicher Dank geht hier an alle Sponsoren und Helfer vor und 
hinter den Kulissen.
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Vereinstermine
Jungangler
Montag, 27. April 2026, Jugendabend am Quellloch 17 - 19.30 Uhr.
Castingsport
Dienstag, 28. April 2026, Training auf dem Sportplatz, 
von 17 - 20 Uhr, in verschiedenen Gruppen. 
Samstag, den 2. Mai 2026, Baden-Württembergische Meisterschaft 
in Ketsch/1. Qualifikation zur Nationalmannschaft des Deutschen 
Anglerverbandes und BW Team des Landesverbandes zur DM.
Weitere Informationen siehe soziale Medien für die Jugend und 
Werfer.

Heimatverein Iffezheim

Generalversammlung des Heimatvereins Iffezheim e.V.
Die Generalversammlung des Heimatvereins wird am 13. Mai 
2026 um 18 Uhr in der Iffothek sein. Alle Mitglieder sind schon 
heute dazu herzlich eingeladen. Die Tagesordnung dazu wird im 
nächsten Gemeindeanzeiger bekannt gegeben.

Interessanter Babbelabend
Beim Babbelabend am 16.04. waren - im Gegensatz zu den vo-
rangegangenen Abenden - nur neun Teilnehmende anwesend. 
Aber umso intensiver wurde erzählt und diskutiert. Da berichteten 
einige über die frühere berufliche Ausbildung, die in sehr jungen 
Jahren begonnen hat, über die Vorbereitung zur Ausbildung in der 
„Volksschule“ mit den Lehrern, die sich nicht gescheut haben, 
auch mal körperlich zu strafen. Es wurde über Einkaufsverhalten 
berichtet, über Hygieneverhalten (anschreiben und zusammen-
rechnen der Preise mit Bleistift auf dem Verpackungspapier). Und 
auch häusliche Pflege war dann noch in der Diskussion.
Der nächste Babbelabend wird am 21. Mai sein.

Zur Landwirtschaft gehörte auch Vatertierhaltung
Drei kräftige Stiere werden im „Stiergarten“ zur Schau gestellt.

Fußballverein Iffezheim

Termine und Ergebnisse Senioren
Nächste Spiele
26.04., 13:00 Uhr - FV Iffezheim II vs. SV Germania Bietigheim II
26.04., 15:00 Uhr - FV Iffezheim vs. SV Germania Bietigheim

Letzte Spiele
SG Staufenberg/Gernsbach II vs. FV Iffezheim II�  0:12
Wie das Ergebnis vermuten lässt, war es eine sehr einstiege Partie 
in der wir jederzeit spielbestimmend waren.
Tore: Julius Kasper (3x), Florian Emrich (2x), Maurice Kamelski (2x), 
Alexander Heberling, Luca Schumacher, Marius Leuchtner, Tim 
Graf, Markus Braun

SG Staufenberg/Gernsbach vs. FV Iffezheim 1:5
Auch unsere erste Mannschaft war sehr gut aufgelegt und lies 
Staufenberg zu keiner Zeit wirklich ins Spiel kommen. Das Gegen-
tor entstand nach einer Einzelleistung des gegnerischen Stürmers. 
Tore: Connor Huber (2x), Erkan Gözel, Tobias Palau, Finn Kehrer

Termine und Ergebnisse Jugendabteilung
Wir sind gut, bei uns macht‘s Spaß!

Spiele am Wochenende
Freitag, 24.04.
C-Junioren
SC Elchesheim-Illingen- FV Iffezheim
Spielbeginn 18.30 Uhr

Samstag, 25.04.
E II-Junioren Bezirksturnier
FV Iffezheim - FV Würmersheim III
Spielbeginn 10.00 Uhr
FV Iffezheim II - VfR Bischweier
Spielbeginn 10.23 Uhr
FV Steinmauern III - FV Iffezheim
Spielbeginn 10.46 Uhr
D I-Junioren Kleinfeldklasse
FC Ottenhöfen - FV Iffezheim
Spielbeginn 13.15 Uhr
D II-Junioren Kleinfeldklasse
FC Neuweier III - FV Iffezheim
Spielbeginn 14.00 Uhr
B-Junioren 1. Kreisliga A
SG Haueneberstein - SG Weitenung
Spielbeginn 15.00 Uhr in Iffezheim
A-Junioren 1. Kreisliga A
SG Iffezheim Flex - SG Plittersdorf
Spielbeginn 16.45 Uhr in Sandweier
G-Junioren Spieletag in Iffezheim
Von 12.45 - 14.30 Uhr findet ein G-Juniorenturnier 
mit folgenden Mannschaften statt
FV Iffezheim I + II, SV Sinzheim I + II, FC Lichtental,
FV Sandweier, FV Baden-Oos, TuS Hügelsheim,
SG Varnhalt/Neuweier
Die Eltern der Spieler übernehmen wieder die Verpflegung
der hoffentlich zahlreichen Zuschauern.

Sonntag, 26.04.
E I-Junioren Bezirksturnier in Iffezheim
SV Sinzheim - FV Iffezheim
Spielbeginn 9.30 Uhr
FV Iffezheim - SV Oberachern
Spielbeginn 9.53 Uhr
FV Iffezheim - SV Ulm
Spielbeginn 10.16 Uhr

Ergebnisse vom Wochenende
A-Junioren 1. Kreisliga A
SG Eisental - SG Iffezheim Flex � 7:0
B-Junioren 1. Kreisliga A
Acherner JFV II - SG Haueneberstein � 4:2
C-Junioren 1. Kreisliga A
FV Iffezheim - FV Sandweier � 2:2
D I-Junioren Kleinfeldklasse
FV Iffezheim - FC Phönix 06 Durmersheim � 0:7
D II-Junioren Kleinfeldklasse
FV Iffezheim - SG Loffenau � 9:0
E II-Jugend Spieletag
FV Iffezheim - VfB Gaggenau 2001 � 2:3
FV Iffezheim - SG Forbach-Weisenbach � Nichtantritt Gast
FV Würmersheim II - FV Iffezheim � 4:1
E I-Jugend Spieletag
SG Vimbuch - FV Iffezheim � 1:4
FC Varnhalt - FV Iffezheim � 2:3
FV Iffezheim - SG Bühlertal � 3:1
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Einladung zum Elfmeterturnier am 23. Mai

Tennisclub Iffezheim

Schnuppertennis und Neumitgliedertraining beim Tennisclub 
Iffezheim
Mit Eröffnung der Freilufttennissaison führte der Tennisclub Iffe-
zheim wieder ein Schnuppertennis für Tennisinteressierte durch. 
Verbunden hiermit wurde auch das Neumitgliedertraining für die 
Mitglieder, die im vergangenen Jahr in den Tennisclub eingetreten 
sind. Die C-Trainer C Trainer Marco Merkel, Tim Geißendörfer und 
Hubert Schäfer sowie Jakob Eichelberger brachten in einem zwei-
stündigen Training, den Schnupperern den Tennissport in seinen 
vielfältigen Fassetten nahe. Gleichzeitig galt es, den Spaß am Ten-
nissport zu vermitteln. Dies ist gelungen, denn die Stimmung war 
bei hervorragendem Sommerwetter sehr gut. Das Trainerteam war 
voll gefordert, denn die Schnupperer zeigten von Anfang an großes 
Interesse, Ehrgeiz und Talent. 

Die Teilnehmer am Schnuppertennis und der Neumitgliederaktion 
mit den Trainern.
Wer nach dem Schnuppern noch einige Stunden weiter machen 
wollte, hatte die Chance bekommen, beim Neumitgliedertraining 
mitzumachen, d.h. sie konnten an 4 weiteren Trainingseinheiten 
teilnehmen. Die Teilnahme war kostenlos, denn das Training wird 
von den Trainern ehrenamtlich durchgeführt. Mit dieser Aktion 
wird den „Neuen“ der Schritt in den Verein erleichtert. Zum einen 
erlernen sie recht schnell die erforderlichen Grundkenntnisse und 
Schläge, um Tennis spielen zu können. Zum anderen lernen sie 
Mitglieder des Vereins kennen.

Karate Dojo Makoto

Roman Peter
Tel. 07229/1846860
www.dojo.makoto.de

Achtung, neue Anfängerkurse für Kinder
Start: 9. März von 16.30 bis 17.30 Uhr Kinder von 6 bis 10 Jahren
Info per Mail bitte an: Carolin.senn@dojo-makoto.de

Training findet wie folgt statt
Montags
16.30 - 17.30 Uhr	 Kinder ab 6 Jahren Anfängerkurs
17.30 - 18.30 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
18.30 - 19.30 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Donnerstags
17.00 - 18.00 Uhr	 Kinder ab 6 Jahre Unterstufe
18.00 - 19.00 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
19.00 - 20.00 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Weitere Infos bekommt ihr bei der Geschäftsstelle,
Tel. 0721/47000601.
Training findet immer auf der Empore der Sporthalle statt.

Förderverein Baden Galopp  
Iffezheim e. V.

Termine 2026
Mitgliederversammlung
Mittwoch, 3. Juni

Frühjahrs-Meeting
Donnerstag, 4. Juni
Samstag, 6. Juni
Sonntag, 7. Juni

Rennbahn-Picknick
Sonntag, 19. Juli

Vereinsausflug nach Bad Harzburg
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Juli

Grosse Woche
Samstag, 29. August
Sonntag, 30. August
Dienstag, 1. September
Samstag, 5. September
Sonntag, 6. September

Sales und Racing-Festival
Freitag, 16. Oktober
Sonntag, 18. Oktober

info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de 

Einladung Schützenfest 
Zu unserem diesjährigen Schützenfest laden wir die örtlichen Ver-
eine und Gruppierungen sowie alle Bürgerinnen und Bürger und 
Gäste aus nah und fern herzlich ein. Das Fest findet am Samstag, 
den 16. Mai, und Sonntag, den 17. Mai, statt.
Am Samstag startet das Fest um 14 Uhr mit dem traditionellen 
Auftakt: dem Wettstreit zwischen dem Gemeinderat und den Ver-
einsvorständen.

Kleinkaliber Schützenverein 
 Iffezheim
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Parallel dazu beginnen das 
Schießen der Vereine und 
Gruppierungen sowie weitere 
Wettbewerbe. Für alle Inter-
essierten gibt es zudem ein 
Schnupperschießen sowie den 
spannenden Wettbewerb um 
den Titel des Dorfschützenkö-
nigs bzw. der Dorfschützenkö-
nigin und den Vierkampf. Den 
ersten Festtag lassen wir am 
Abend in geselliger Atmosphä-
re mit musikalischer Umrah-
mung ausklingen.
Am Sonntag beginnt der 
Schießbetrieb bereits um 9.30 
Uhr. Auch an diesem Tag stehen 
das Schießen der Vereine und 
Gruppierungen, das Schnup-
perschießen sowie die Wettbewerbe um den Dorfschützentitel und 
der Vierkampf im Mittelpunkt. Die Siegerehrung des Schießens der 
Vereine und Gruppierungen, der Schießwettbewerbe sowie der 
Dorfhoheiten ist gegen 17.30 Uhr geplant.
An beiden Tagen ist selbstverständlich auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt - mit leckeren Spezialitäten vom Grill.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und 
ein geselliges, sportliches Festwochenende!

Termine 2026
16./17.05.	 Schützenfest
01. - 04.10.	 Partnerschaftsbesuch in Hoppegarten
16./18.10.	 Sales and Racing Rennbewirtung
21.11.	 Königsfeier
13.12.	 Adventsschießen 
18.12.	 Jahresabschluss

TTC Iffezheim

ttc-iffezheim.de
Termine
05.05.Generalversammlung
Liebe TTC-Mitglieder,
unsere diesjährige Generalversammlung findet am Dienstag, 
05.05.2026, um 19:30 Uhr im Fanfarenkeller der Sporthalle Iffez-
heim statt, zu der wir euch hiermit recht herzlich einladen.
Wünsche und Anträge sollten bis einschließlich 28.04.2026 per 
E-Mail an kontakt@ttc-iffezheim.de oder schriftlich bei unserem 
Vorstand Verwaltung, Jochen Schneider, eingereicht werden.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht Vorstand Öffentlichkeit
2.	 Bericht Vorstand Verwaltung
3.	 Bericht des Sportwarts
4.	 Bericht des Jugendwarts
5.	 Bericht Vorstand Finanzen
6.	 Entlastung des Vorstands Finanzen durch die Kassenprüfer
7.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
8.	 Wahlen:
	 a)	 Jugendwart
	 b)	Schülerwart
9.	 Berichte der Mannschaftsführerinnen und Mannschaftsführer
10.	 Ehrungen
11.	 Wünsche und Anträge der Mitglieder

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Damen 1 - Starker Saisonabschluss in der Verbandsoberliga
Mit einem überzeugenden 8:1-Erfolg kehrten unsere Damen von 
ihrer Schwarzwaldtour bei der TTG Furtwangen-Schönebach zurück 
und setzten damit ein deutliches Ausrufezeichen zum Saisonende. 
Der hervorragende 3. Tabellenplatz in der Verbandsoberliga stand 
zwar bereits vor dem letzten Spiel fest, dennoch war das Ziel klar: 
ein Sieg zum Abschluss. Dieses Vorhaben wurde eindrucksvoll 
umgesetzt.
In der Besetzung Sophia Merkel, Natalie Grünbacher, Bettina Sei-
ser und Sandra Fettig ließ das Team von Beginn an keinen Zweifel 
aufkommen und sicherte sich einen souveränen und ungefähr-
deten Erfolg. Besonders bemerkenswert ist dieser Erfolg vor dem 
Hintergrund, dass unsere Mannschaft als Aufsteiger in ihre erste 
Saison in dieser Liga gestartet ist. Ein Platz auf dem Podium war zu 
Saisonbeginn alles andere als selbstverständlich.

Die Damen 1 belegen am Ende der Saison einen verdienten  
3. Tabellenrang.

Umso höher ist die Leistung einzuschätzen: Mit konstant starken 
Auftritten über die gesamte Spielzeit hinweg etablierten sich un-
sere Damen in der Spitzengruppe der Liga. Sogar dem souveränen 
Meister TTF Rastatt, der verdient in die Oberliga aufsteigt, konnte 
ein Punkt abgeknöpft werden - ein Beleg für die Konkurrenzfähig-
keit unseres Teams auf höchstem Niveau.
Maßgeblichen Anteil am Erfolg hatte Spitzenspielerin Sophia Mer-
kel, die mit einer beeindruckenden Bilanz von 26:8 den 5. Platz 
in der Liga-Rangliste belegt. Dahinter folgen Natalie Grünbacher 
(15:16), Bettina Seiser (17:18) und Sandra Fettig (11:17), die 
allesamt wichtige Punkte zum starken Gesamtergebnis beitrugen. 
Martina Schief unterstützte das Team in der Vorrunde in drei Ein-
sätzen, musste jedoch verletzungsbedingt pausieren.
Auch in den Doppeln präsentierte sich die Mannschaft geschlos-
sen: Die Paarungen Sophia Merkel/Natalie Grünbacher (7:5) sowie 
Bettina Seiser/Sandra Fettig (6:6) sammelten wertvolle Zähler und 
unterstrichen die mannschaftliche Geschlossenheit.
Mit diesem starken dritten Platz krönt die Mannschaft eine heraus-
ragende Saison - und legt zugleich die Messlatte für die kommen-
de Spielzeit ein gutes Stück höher.
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Kleintierzuchtverein Iffezheim

Achtung, Hasenbocker-Hock!

Es ist wieder so weit: am Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt/
Vatertag) veranstalten wir wieder unseren Hasenbocker-Hock in 
der Zuchtanlage. Ab 11 Uhr gibt es wieder die frisch gegrillte Hähn-
chen und andere Leckereien. Durst muss natürlich auch niemand 
leiden. Wir gehen mal davon aus, dass alle bis dahin immer ganz 
artig ihre Teller leer essen, damit wir auch schönes Festwetter 
haben. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren und wir 
haben einen neuen Festplatz hergerichtet. Leider mussten unsere 
Kamerunschafe aus diesem Grund ein Stück ihrer Weidefläche 
abtreten. Ein herrliches Plätzchen zum Sitzen und Feiern. Falls uns 
die letzten Eisheiligen in der Festwoche wider erwartend einen 
Strich durch die Rechnung machen, würden wir kurzerhand in die 
Freilufthalle ausweichen.
Ganz egal wie das Wetter auch sein wird, wir freuen uns auf alle 
unsere Gäste.

Monatsversammlung und Arbeitseinsatz 
Die nächste Monatsversammlung findet am 08. Mai 2026 um  
20 Uhr in der Zuchtanlage statt.
Am nächsten Tag, 9. Mai 2026, findet der nächste Arbeitseinsatz 
ab 9 Uhr in der Zuchtanlage statt. Da am 14. Mai 2026 unser Hock 
stattfindet, wäre es schön, wenn sich viele Helfer auf der Anlage 
einfinden, damit wir schon so einiges vorrichten können. 

Zeitplan Hasenbockerhock 2026 
11.-13. Mai 2026 	 Aufbau Hasenbocker Hock 
14. Mai 2026 	 Hasenbocker Hock ZA oder Freilufthalle 
15. Mai 202 	 Abbau Hasenbocker Hock 

Iffezheimer Carnevals-Club

Maiwanderung
Zu unserer traditionellen Maiwanderung treffen wir uns am 1. 
Mai, um 11 Uhr in unserem Vereinsraum in der Sporthalle der 
Maria-Gress-Schule. Dort gibt es eine kleine Stärkung, bevor wir zu 
einer gemäßigten Wanderung aufbrechen. Der Abschluss findet, 
wie gehabt, auf dem Blütenfest des Obst- und Gartenbauvereins 
statt.
Zur besseren Planung bitte um kurze Rückmeldung direkt an Mat-
thias.

Wir helfen Behinderten e. V.  
Iffezheim

Hoffest bei SchneiderSpargel GbR am 3. Mai 2026
Seit vielen Jahren unterstützen Familie Schneider (Stefan und Ka-
rin) sowie Robin Bodrogi unsere „Aktion 1972“ mit großzügigen 
Spenden. Pro verkauftem Kilogramm Spargel fließen 1 Euro in die 
Aktion. Zusätzlich wird eine Spendenkasse für freiwillige Beiträge 
eingerichtet.
Am Sonntag, 3. Mai 2026, von 11:00 bis 17:00 Uhr findet im Rah-
men der „Gläsernen Produktion“ wieder ein Hoffest bei Schneider-
Spargel statt. 

Zufriedene Besucher im Jahr 2025
Es erwartet Sie ein informatives Rahmenprogramm rund um den 
Spargelanbau und die Verarbeitung. 
Freuen Sie sich auf beste Spargelgerichte, Kaffee und Kuchen so-
wie Kinderschminken.
Familie Schneider, Robin Bodrogi und das gesamte Team, freuen 
sich sehr auf Ihren Besuch und einen schönen gemeinsamen Tag.

Information über unsere Vereinsarbeit
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
liebe Spenderinnen und Spender,
manchmal fragen Sie uns: „Wohin fließen meine Spenden eigent-
lich?“ Gern erklären wir es transparent: Die Spenden bleiben in 
Iffezheim. Zuwendungen erhalten ausschließlich Menschen, die 
in Iffezheim als Hauptwohnsitz gemeldet sind und auf unserer 
Spendenliste geführt werden, insbesondere Kinder mit Handicap.
Die Familien wollen wir unterstützen, damit sie den Alltag finan-
ziell besser bewältigen können. Es erfolgt keine Barauszahlung, 
sondern in Form von Gutscheinen.
Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.

Neue Tierhilfe e. V.

Klassensprecher HUGO sucht für sich und seine Miezenschule-
Kameraden neues Zuhause! 
Hallo Ihr Lieben!
Heute möchte sich endlich mal 
unser Hugo aus dem Katzen-
haus an euch wenden: 
Ihr erinnert euch bestimmt an 
den Animal Hoarding Fall vom 
Januar, durch den wir sehr viele 
Katzen aufgenommen haben...
Inzwischen sind alle tierärztlich 
versorgt, geimpft, kastriert, 
gechipt und entwurmt worden 
und es geht ihnen allen (wie-
der) gut.
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Die Fellnasen sind jetzt bei uns 
praktisch in der „Miezen-Schule“  
und lernen das Katzen-1x1. Sie 
werden von uns unterrichtet in 
z.B. folgenden Fächern:
Sport, Ballspiele, Spielangelja-
gen, Geschicklichkeitsübungen, 
Fummelbretter mit Trockenfutter 
entleeren, Clickertraining und 
einiges mehr...
Doch das Wichtigste: Sozialkun-
de: der Mensch als Freund (und 
Futtergeber).
Ja, und unser zweijähriger Hugo 
wurde zum Klassensprecher 
gewählt von seinen „Mitschü-
ler-Miezen“, weil er der Größte 
von allen ist und immer alles im 
Blick hat.
Hugo wünscht sich ein Zuhau-
se, wo er in Ruhe ankommen 
und ganz „Kater“ sein darf.
Er ist noch zurückhaltend, 
was Streicheleinheiten und 
Berührungen angeht, doch er 
lernt schnell und macht große 
Fortschritte - alles braucht ja 
bekanntlich seine Zeit... um zu reifen und dann „gut“ zu werden.
Da unsere Miezenklasse ganz gemischt ist und sich alle unterein-
ander vertragen (ok, wie im richtigen Leben zicken die Mädels ab 
und zu mal rum, aber da steht man als Kater ja einfach drüber), 
sollte Hugo gerne zu einer vorhandenen Katze dazu oder natürlich 
bringt er auch gerne einen Fellfreund mit ins neue Zuhause - spä-
terer Freigang oder gesicherter Garten/Balkon wären unerlässlich.
Wer möchte gerne Hugos Schulränzchen zukünftig packen und 
liebevoll seine Pausensnacks vorbereiten?
Kommt ihn und seine Klassenfreunde doch zu unseren Öffnungs-
zeiten (di/fr/sa/so 15 - 17 Uhr) mal besuchen!

Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof (derzeit geschlossen!)
Buchtunger Hof 5
76547 Sinzheim-Kartung
www.neuetierhilfe.de
Info auch auf Facebook und Instagram

Und nun noch in eigener Sache:
Am 9. Mai 2026 findet bei uns auf dem Tierhof ein großer Floh-
markt statt, sowohl mit Tierbedarfsartikeln und auch Dies&Das für 
jedermann/jederfrau statt!
Unser großes, leckeres Torten- und Kuchenbuffet lädt zu einer  
Kaffeepause ein oder Pommes mit Cola/Wasser/Bier für diejeni-
gen, die es herzhafter mögen.
Wir sind uns sicher, dass für jeden Zwei- und Vierbeiner das richtige 
Schnäppchen dabei ist, und freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Der Erlös kommt wie immer zu 100 % unseren Tieren zugute!

Reit- und Rennverein St. Georg  
Iffezheim

Save the date: Frühschoppen am Vatertag
Wir feiern in diesem Jahr unser Jubiläum zum 60-jähringen Beste-
hen des Reit- und Rennvereins St. Georg Iffezheim e.V.
Das Jubiläumsjahr beginnen wir zum Vatertag am 14. Mai 2026 
mit einem Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück. Für die kleinen 
Besucher bieten wir parallel hierzu ein Ponyreiten an.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Obst- und Gartenbauverein 
Iffezheim

Auf geht´s zum Blütenfest 
Der Obst- und Gartenbauverein Iffezheim 1960 e. V. veranstaltet 
am 1. Mai 2026, ab 11.00 Uhr, in der Freilufthalle an der Rennbahn, 
wieder sein Blütenfest. Ein reichhaltiges Angebot an Speisen und 
Getränken mit Steaks, Brat- und Currywürsten, Pommes-Frites, 
Flammkuchen und natürlich Kaffee mit selbst gebackenem Kuchen 
erwartet Sie. Neben einem Eisstand wird auch ein Hobbykunst-
schmied seine Werke zum Verkauf anbieten. 
Für Nachmittag, zwischen 13.00 und 15.00 Uhr, hat sich der Adfc 
(Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club) angesagt, um eine Fahrrad-
codierung durchzuführen. Mit einer Fahrrad-Codierung sinkt der 
Verkaufswert eines gestohlenen Fahrrads enorm. Sie wirkt deshalb 
abschreckend und hilft, dass die Zahl der Fahrraddiebstähle sinkt. 
Bitte bringen sie hierzu Ihre Rechnung des Fahrrades und den 
Personalausweis mit. Doch bevor dies alles aber startet, müssen 
wir erstmal die Ärmel hochkrempeln, um alle Vorbereitungen zu 
treffen. 
Der Aufbau beginnt am Donnerstag, den 30. April 2026, um 9.00 
Uhr. Für den 1. Mai 2026 wollen wir den Thekenbetrieb mit zwei 
Schichten arbeiten. Beginn 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr und 14.30 Uhr 
bis Ende. Der Abbau findet dann am Samstag, 2. Mai 2026, ab 
9.00 Uhr, statt. 
Wir freuen uns auf eure Mithilfe und auf euren Besuch.

Kuchen für das Blütenfest 
Auch die allzeit beliebte Kuchentheke sollte wieder reichhaltig 
bestückt werden. Bitte bei Martina Heberling, Tel. 07229/697929 
bis zum 26.04.2026 anmelden. 
Vielen Dank für eure Mithilfe. 

Jahresprogramm 2026 - 2027
01.05.2026 	 Blütenfest in der Freilufthalle
15.05.2026 	 Abräumen Winterflor
16.05.2026 	 Pflanzung Sommerflor 
01.06.2026 	 Sommerriss in der Obstanlage
13.06.2026 	 Helferfest
05.08.2026 	 Ferienfreizeit 
09.09.2026 	 Herbstfest mit Überraschungen für die Frauen
12.09.2026 	 Lehrfahrt zur Vollmers Mühle
1-4.10.2026 	 Besuch bei der Partnergemeinde Hoppegarten 
09.10.2026 	 Abräumen Sommerflor
10.10.2026 	 Pflanzung Winterflor 
10.2026 	 Sammelbestellung für Obstbäume
23.10.2026 	 Ernte-Dank-Hock 
25.11.2026 	 Weihnachtsbasteln 
.........2027 	 Winterschnittkurs, Beginn 13.00 Uhr 
30.01.2027 	 Kappenabend OGV 
28.02.2027 	 Jahreshauptversammlung 
Auf alle Veranstaltungen weisen wir im Gemeindeanzeiger hin. 
Änderungen vorbehalten

Initiativgruppe Naturschutz 
 Iffezheim e. V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
unsere ordentliche Mitgliederversammlung findet heute, am Frei-
tag, 24. April 2026, 19:30 Uhr, Vereinsheim, Gewann Schaafkopf, 
Am Hellen Wasser statt. 
Wir laden dazu herzlich ein.
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Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Berichte
	 2.1 	Waltraud Godbarsen, 1. Vorsitzende
	 2.2 	Andrea Götz, Leiterin Kindergruppe
	 2.3 	Johannes Godbarsen, Kassier
	 2.4 	Siegfried Pfeifer, Priska Werner, Kassenprüfer
3. 	Entlastung des Vorstandes
4. 	Neuwahlen
5. 	Anträge
6. 	Verschiedenes
7. 	Vogel des Jahres 2026, das Rebhuhn
	� Vortrag von Martin Klatt, Geschäftsführer NABU-Kreisverband, 

Rastatt

Anträge sind satzungsgemäß bis 17. April 2026 schriftlich bei 
Waltraud Godbarsen, Severin-Schäfer-Str. 3, 76473 Iffezheim ein-
zureichen.
Wir freuen uns auf Dein/Euer Kommen.

Kolpingsfamilie Iffezheim

Einladung zum Festgottesdienst am 26.04.2026
Am Sonntag, 26.04.2026, um 9.30 Uhr, findet in der Pfarrkirche 
St. Birgitta Iffezheim unser Festgottesdienst zum 100-jährigen 
Bestehen der Kolpingsfamilie Iffezheim statt. Pfr. Rainer Auer, der 
Präses des Kolping-Diözesanverbands Freiburg, wird diesen Got-
tesdienst mit uns feiern. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
der „Kolping-Projektchor“, der sich eigens zu unserem Vereinsjubi-
läum gegründet hat. Zum Gottesdienst sind alle Mitglieder unserer 
Kolpingsfamilie und unserer Jugendgruppen, die Vertreterinnen 
und Vertreter der örtlichen Vereine und die ganze Gemeinde recht 
herzlich eingeladen!

100 Jahre Kolpingsfamilie Iffezheim 1926 e.V. - 
Geschichte der Kolpingsfamilie
16. Freundschaften mit anderen Kolpingsfamilien
Die Verbindungen zu anderen Gesellenvereinen spielten schon 
in der Gründungsphase eine große Rolle. Besonders enge Verbin-
dungen gab es nach Rastatt, von wo auch oft Mitglieder zu Vor-
trägen oder einfach nur zu Besuch nach Iffezheim kamen. Später 
entwickelte sich ein enges Verhältnis zur Kolpingsfamilie Haue-
neberstein. Man pflegte regen Austausch und traf sich gerne zu 
Fußball- und Tischtennisspielen. Auf Vermittlung von Pfarrer Asal 
entstand eine Partnerschaft mit der Gemeinde Messkirch, dem Ort 
seines früheren Wirkens. Die 1967 neu gegründete Kolpingfamilie 
in Rauental begleitet man seither als Patenverein. Eine besondere 
Partnerschafft gab es einige Jahre lang zur Kolpingfamilie in Mering 
bei Augsburg. In der dortigen Pfarrgemeinde wirkte der Iffezheimer 
Pallottinerpater Franz Jakob als Kaplan. Er hatte als junger weltoffe-
ner Geistlicher schnell gute Kontakte zur dortigen Kolpingjugend. 
Unter den dortigen Jugendlichen war er lustigerweise nur als „der 
Rabbi“ bekannt, wegen der Namensgleichheit mit der gerade zur 
der Zeit erfolgreichen französischen Kinokomödie „Rabbi Jakob“ 
(mit Louis de Funes). Über Pater Franz erfolgte eine Einladung an 
die Iffezheimer Kolpingjugendgruppe. Im Jahr 1977 fand der erste 
Besuch in Mering statt. Die Iffezheimer wurden überaus herzlich 
empfangen. Man absolvierte ein buntes Programm, inclusive 
dem feuchtfröhlichen Besuch in der bekannten Klosterbrauerei 
Andechs. Beide Seiten hatten ihren Spaß, es entstanden herzli-
che Freundschaften. Eine dieser Freundschaften führt sogar zum 
Traualtar. Die Besuche in Mering entwickelten sich über einige 
Jahre zum festen Programmpunkt der Kolpinggruppe. Verbunden 
wurden die Besuche immer mit der Teilnahme am örtlichen Kol-
ping-Fußballturnier, wo man mehr oder weniger erfolgreich war. 
Höchst erfolgreich war man jedoch beim anschließenden Abend-
programm, wo man die Augsburger Bierspezialitäten auf dem 
Volksfest „Plärrer“ oder im „Wolperdingerkeller“ reduzierte.

Die Fußballmannschaft war über viele Jahre ein Botschafter der 
Iffezheimer Kolpingsfamilie bei vielen Freundschaftsspielen in der 
Umgebung. Höhepunkt war die Teilnahme beim internationalen 
Gesellen-Fußballturnier in Dietikon in der Schweiz. Über 100 Kol-
pingteams aus 4 Nationen, Übernachtung in der Tiefgarage unter 
der großen Sporthalle, mit Ruhestörung in der Nacht durch einen 
Mofafahrer! Ein Jahr später sorgt eine Nachtwache für Sicherheit.
Eine lange Freundschaft bestand mit der Kolpingsfamilie Über-
lingen am Bodensee. Der Anfang war eine Kolpingstudienfahrt 
nach Berlin. Einfache Übernachtung in der Jugendherberge, wenig 
Essen, viel Kultur. Und ein Adressaustausch im „Theater am Kur-
fürstendamm“. Von da an gab es häufige gegenseitige Besuche. 
Der Bodensee war immer eine Reise wert. Die Überlinger kamen 
auch schon mal gern zum Pferderennen. Zu unserem 100-jährigen 
Jubiläumsfest meldete sich nun eine Abordnung der Überlinger 
Kolpingsfamilie an: zu Festgottesdienst und Matinée an diesem 
Wochenende kommen sie zu uns nach Iffezheim und reaktivieren 
somit eine alte Verbindung - wir sind hoch erfreut und heißen sie 
herzlich willkommen!

Bezirks-Maiandacht am 17.05.2026
Am Sonntag, 17.05.2026 findet, um 17.00 Uhr, in Rauental die 
Maiandacht des Kolping-Bezirks statt. Die Andacht wird von der 
Rauentaler Kolpingsfamilie und Pfr. Michael Zimmer gestaltet. Sie 
findet in der Oberwaldhalle in Rauental statt. Anschließend sind 
alle zum Gemütlichen Beisammensein mit Speisen und Getränken 
eingeladen. Wer mitfahren kann, melde sich bitte bis 08.05.26 an: 
per Mail an info@kolping-iffezheim.de oder bei Christoph Göhler. 
Es werden dann Fahrgemeinschaften gebildet.

kfd Frauentreff Iffezheim

Erinnerung
Denkt bitte an den Anmeldeschluss 25.04.2026 für den Besuch des 
Musical My Fair Lady am 27. Juni 2026 in der WhatsApp-Gruppe.

Besuch Schwarzwald-Imkerei Cum Natura in Bühl 
Am Freitag 22. Mai 2026 wollen wir die Schwarzwaldimkerei „Cum 
Natura“ in Bühl besuchen. Wir werden über die Vielzahl von Honig, 
Propolis, stärkendes Gelee Royale und vitalisierende Blütenpollen 
erfahren. Abgerundet wird die Bienenexkursion mit Kaffee und 
Kuchen.
Beginn der Veranstaltung ist um 13:00 Uhr; 
Dauer ca. 2,5 bis 3 Stunden.
Den anfallenden Unkostenbeitrag übernimmt der KFD-Frauentreff.
Da wir ca. 14 Tage vor dem Termin die Teilnehmerzahl bekannt 
geben müssen, bitten wir um Anmeldung bis 6. Mai 2026 über 
unsere WhatsApp-Gruppe. Wir werden dann entsprechende Fahr-
gemeinschaften bilden.

Maiwanderung am 06.05.2026
Am Mittwoch, 6. Mai, um 17:30 Uhr findet wieder unsere diesjäh-
rige Maiwanderung statt. Dazu möchten wir euch herzlich einladen 
(denkt bitte an gutes Schuhwerk). Treffpunkt ist der Spielplatz in 
der Karlstrasse gegen über dem Parkplatz vom Fitnesscenter, an-
schließend gegen wir ins Erdbeercafe. Wir freuen uns auf euch.
Die Anmeldung erfolgt über unsere WhatsApp-Gruppe.
Das Orga-Team.

Seniorentreff  
der kath. Pfarrgemeinde St. Birgitta

Tagesausflug nach Ettlingen 
Achtzehn Personen machten sich am vorletzten Mittwoch mit Bus 
und Bahn von Iffezheim aus auf nach Ettlingen, um dort die se-
henswerte Altstadt zu erkunden. Zuerst führte der Weg der Gruppe 
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in die Kirche St. Martin. Dort wurde die von Emil Wachter ausge-
malte Decke bestaunt, deren moderne Bildgestaltung einen reiz-
vollen Kontrast zur barocken Innenraumgestaltung des Kirchenge-
bäudes bildete. Bei strahlendem Sonnenschein schlenderten die 
Ausflügler danach durch die Innenstadt und über den lebendigen 
Wochenmarkt. Und dann war auch schon Zeit für ein gemütliches 
Mittagessen im Vogelbräu. 

 

Frisch gestärkt ging es ins Ettlinger Schloss, wo neben der Besichti-
gung der prachtvollen barocken Innenräume auch drei verschiede-
ne Ausstellungen auf interessierte Besucher warteten. Wer genug 
Kultur getankt hatte, begab sich ins gleich neben dem Schloss 
gelegene Eiscafe und konnte dort in der Sonne sich bei allerlei 
süßen Köstlichkeiten mit anderen Teilnehmern über seine Eindrü-
cke austauschen. Bevor man die Rückfahrt antrat, unternahm die 
ganze Gruppe noch einen kleinen Abstecher zum nahe gelegenen 
Heilkräutergarten, der an diesem Frühlingstag besonders reizvoll 
war. 
Mit Bus und Bahn ging es dann auch schon zurück und kurz nach 
17 Uhr waren alle Teilnehmer wohlbehalten und mit vielen neuen 
Eindrücken wieder zu Hause.

FWG Freie Wähler Gemeinschaft e. V.

Bouleplatz erstrahlt in neuem Glanz
Pünktlich um halb 10 ging es am vergangenen Samstag mit unse-
rem ersten Arbeitseinsatz in diesem Jahr los. Mit Rechen, Harke 
und Unkrautstecher bewaffnet, machten sich insgesamt zehn 
Mitglieder daran, den Bouleplatz in der Bahnhofsanlage wieder 
aufzufrischen. Jede Menge Unkraut, Blätter, Äste und Moos ha-
ben sich über das vergangene Jahr auf dem Platz angesammelt. 
Bei bestem Wetter und guter Laune wurde jede noch so kleine 
Unkrautpflanze akribisch beseitigt, um in der kommenden Saison 
optimale Spielbedingungen sicherzustellen. 

Die Freie Wählergemeinschaft wünscht allen Spielern unterhalt-
same und gesellige Stunden sowie spannende Spiele auf dem 
Bouleplatz. 

Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde
St. Alexander Rastatt

Pfarrei St. Birgitta 
Lindenstraße 2, 76473 Iffezheim

Telefon: 07229-870

Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Gottesdienste
Samstag, 25.04.
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musikverein für die verstorbenen 
Mitglieder: Jens Knabe, Herbert Groß, Gerhard Peter, Siegfried 
Müller, Adalbert Ernst, Hubert Kurz, Gerd Fritz, Axel Neubarth. Mit 
Seelenmesse für Liane Glasstetter. Mit Seelenmesse für Isolde 
Eberhard. Für Rita Peter, Bernhard Peter und Elisabeth Krupp 
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier für Reinhard Müller und Familie. Für Johanna und 
Gustav Lorenz und Angehörige. Für Zita und Karl Frittel. Anschlie-
ßend Gemeindeversammlung in der Kirche.
Sonntag, 26.04.

9:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier. 
Anschließend Gemeindeversammlung in der Kirche 

9:30 ! Iffezheim
Eucharistiefeier zum 100-jährigen Kolping-Jubiläum 
17:30 Wintersdorf
Friedhofskapelle Wintersdorf: 
Ökumenisches Friedensgebet 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 27.04.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet
Dienstag, 28.04.
18:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: 
Eucharistiefeier in der Marienkapelle
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Mittwoch, 29.04.
9:00 Ottersdorf

Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Donnerstag, 30.04.

7:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier
Freitag, 01.05.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für Traudel Königer;
anschließend Anbetung mit sakramentalem Segen
Samstag, 02.05.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier für Johanna und Josef Fritz 
und verstorbene Angehörige
18:00 Wintersdorf
Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 03.05.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Linda Müller. 
Für Anneliese und Roman Schaaf 
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Fridolin Fritz. Anschließend 
Gemeindeversammlung in der Kirche, mit Verabschiedung des 
Gemeindeteams
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Sonntag, 26.04.26: 
Beginn der Eucharistiefeier zum Kolping-Jubiläum um 9.30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Eucharistiefeier anlässlich des 100-jäh-
rigen Kolping-Jubiläums am kommenden Sonntag, 26.04.26 in der 
Pfarrkirche St. Birgitta bereits um 9.30 Uhr beginnt.

Gemeinsam bewirken wir etwas - Seien Sie dabei
Seit dem 01.01.2026 gehört unsere Gemeinde St. Birgitta Iffez-
heim, mit 21 anderen Gemeinden in der Region, der neuen Pfarrei 
St. Alexander Rastatt an. Somit muss sich auch das bisherige Ge-
meindeteam unserer Gemeinde neu aufstellen.
Wer oder was ist das Gemeindeteam?
Das Gemeindeteam besteht aus Menschen die sich in der Kirchen-
gemeinde engagieren.
Sie organisieren das kirchliche Gemeindeleben in Iffezheim und 
machen Kirche vor Ort lebendig, z. B. bei Prozessionen, Andach-
ten, Wortgottesdiensten, Empfänge nach den Gottesdiensten und 
vieles weitere mehr.
Sie sind die Ansprechpartner für die Gemeindemitglieder und 
Gruppierungen im Ort und sind im Austausch mit anderen Gemein-
deteams und den Verantwortlichen unserer Pfarrei St. Alexander.
Wenn Sie sich vorstellen können, das Gemeindeleben in Iffezheim 
aktiv mitzugestalten, dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf.
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen.
Ansprechpartner: Christoph Bosler (E-Mail: chris.bosler@web.de) 
oder eine andere Personen aus unserem Gemeindeteam

Einladung zur Gemeindeversammlung am 3. Mai
in St. Birgitta Iffezheim
Mit der Bildung der neuen Pfarreien in der Erzdiözese Freiburg 
wurde auch die Organisation des kirchlichen Lebens innerhalb 
der Gemeinden neu geordnet. Konkret bedeutet dies, dass es für 
jede der 22 Gemeinden innerhalb der Pfarrei St. Alexander Rastatt 
zukünftig regelmäßig ein zentrales Forum zum Austausch, Mitre-
den und Mitgestalten für alle Katholiken vor Ort geben wird: die 
Gemeindeversammlung. Sie dient der Teilhabe, der Beratung über 
das lokale kirchliche Leben, der Information durch das Gemeinde-
team und der Wahl oder Bestätigung eben dieses Teams. Sie ist 
ein Forum für alle, die zur Gemeinde gehören oder regelmäßig am 
Gemeindeleben teilnehmen. Stimmberechtigt sind alle Gemeinde-
mitglieder ab 16 Jahren.

Sehr herzlich laden wir zur ersten Gemeindeversammlung der 
Gemeinde St. Birgitta Iffezheim ein. Der Termin dafür ist am Sonn-
tag, 03.05.2026, direkt im Anschluss an die Eucharistiefeier, um  
10:30 Uhr, in der Kirche St. Birgitta.

Tagesordnung
1.	Vorstellung der neuen Pfarrei St. Alexander
2.	 Informationen zu Gemeindeversammlung und Gemeindeteam
3.	Verabschiedung des bisherigen Gemeindeteams
4.	Vorstellung und Bestätigung des neuen Gemeindeteams
Nehmen Sie die Möglichkeit zur Mitgestaltung des Gemeindele-
bens wahr. Jeder und jede ist wertvoller Teil des Ganzen. Wir freuen 
uns auf Sie!
Für das bisherige Gemeindeteam
Martin Schäfer

Wintersdorf: 
Ökumenisches Friedensgebet in der Friedhofskapelle am 26. April
Am Sonntag, 26. April, um 17.30 Uhr, findet in der Friedhofska-
pelle in Wintersdorf wieder ein ökumenisches Friedensgebet statt. 

Möglichkeit zur Taufe - allgemeine Informationen
Für jede Pfarrei in der Seelsorgeeinheit gibt es feste Taufsonntage 
im Monat, an denen jeweils Kinder getauft werden. Die Taufe ist 
auch in jeder Eucharistiefeier möglich.
Samstags ist die Taufe auch in oder vor Beginn der Eucharistiefei-
er/des Gemeindegottesdienstes möglich.
Tauftermine sind üblicherweise sonntags, 12:00 Uhr:
1. Sonntag im Monat: Iffezheim. 
2. Sonntag im Monat: Plittersdorf. 
3. Sonntag im Monat: Ottersdorf. 
4. Sonntag im Monat: Wintersdorf.

Voranzeige: Marc Marshall in der Pfarrkirche St. Birgitta 
Am Donnerstag, 10.12.26, um 19.30 Uhr, gastiert Marc Mar-
shall mit seinem internationalen Weihnachtskonzert in unserer 
Pfarrkirche in Iffezheim. Eintrittskarten zum Stückpreis von Euro 
39,- können ab sofort in den Pfarrbüros Iffezheim und Plittersdorf 
erworben werden. 
Die Geschenkidee für Mutter- und/oder Vatertag, Geburtstage usw. 

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler
Sonntag, 26. April: Konfirmationsgottesdienst in Iffezheim 
10.05 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl in der evang. 
Kirche in Iffezheim (Pfr. Winkler). 
Konfirmiert werden aus Ottersdorf: Xenia Drexler, Lias Hettstedt, 
Astrid Hilevski, Alina Höppner, John Kindsvater, Lennox Kindsvater 
und Paulina Söhngen. 
Aus Iffezheim: Jakob Merkel und Leon Schuldt. 
Am nächsten Sonntag, 3. Mai 2026, werden konfirmiert in der 
evang. Kirche in Iffezheim: 
Aus Iffezheim: Mia Franzke, Anton Merkel, Clara Merkel, Emilia 
Micka und Julia Miller. 
Aus Hügelsheim: Dominik Schröder, Jenny Schuller, Luces Ullmann 
und Edward Uselmann. 
Getauft und konfirmiert wird Nick Bauer aus Hügelsheim. 

Donnerstag, 30. April 
10.30 Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Curatio in Hügels-
heim (Pfr. Winkler) 

A-cappella-Konzert des Maulbronner Kammerchors - Magie der 
Verwandlung - am Sonntag, 3. Mai 2026, um 17.00 Uhr in der 
Evangelischen Stadtkirche Baden-Baden: 
Verwandlung geschieht oft leise. Manchmal aber erschüttert sie 
alles. Sie öffnet neue Räume, verändert unseren Blick und lässt 
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uns das Vertraute neu hören. Das Konzertprogramm „Magie der 
Verwandlung“ lädt ein, diese Kraft der Veränderung in der Musik 
zu erleben - als inneren Weg, als Moment des Innehaltens, als 
Aufbruch.
A-cappella-Werke von Rheinberger, Viadana, McDowall, Charles 
Stroope (The Conversion of Sau)l, Sven-David Sandström Hear My 
Prayer und andere.
Verwandlung erscheint dabei nicht als Verlust, sondern als Berei-
cherung - als Einladung, Musik und Leben mit offenen Ohren neu 
zu entdecken.
Maulbronner Kammerchor; Leitung: Benjamin Hartmann; Eintritt 
frei - Spenden erbeten

Hinweis auf den gemeinsamen Gottesdienst im Freien an Christi 
Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai 2026: 
Inzwischen ist es zur Tradition geworden, dass die Gemeinden im 
Kooperationsraum Rhein-Murg aus Rastatt, Durmersheim, Iffez-
heim und Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim gemeinsam einen 
Gottesdienst an Himmelfahrt feiern. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Himmelfahrtsgottes-
dienst am Donnerstag, 14. Mai, um 10.30 Uhr in die Evangelischen 
Kirche in Muggensturm. Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst 
unter freiem Himmel auf der Kirchwiese statt, bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche (Vogesenstraße 5 in 76461 Muggensturm). Ein 
Highlight im Gottesdienst wird wieder eine vielstimmige Predigt 
sein, die Einblick in die einzelnen Gemeinden gibt. Eine Bläser-
gruppe unter der Leitung von Jörg Böhmer wird den Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten. Für die Gemütlichkeit danach können 
Sie gerne Fingerfood mitbringen. Für Getränke ist gesorgt. Herzli-
che Einladung!

Städtefahrt vom 11. - 18. Juli 2026 (7 Nächte): Leipzig mit Spree-
wald und Wittenberg - und Marienbad mit Karlsbad und Prag
Inkludierte Leistungen: 
- Busrundreise über den gesamten 	Zeitraum 
- �7 x Übernachtung inkl. Frühstück 	  

(4 x Leipzig und 3 x Marienbad im zentral gelegenen 4* Hotel)
- �6 x Abendessen im Hotelrestaurant oder außerhalb	 

(ohne Getränke), 1 x Mittagessen (ohne Getränke)
- Ganztägiger Stadtrundgang Leipzig
- �Ganztagesausflug ins Biospährenreservat Spreewald mit	  

Kahnfahrt 
- Halbtagesausflug Lutherstadt Wittenberg
- Kleine Stadtbesichtigung Karlsbad
- Ganztagesausflug Prag
- Halbtägiger Stadtrundgang Marienbad
- 2 Nachmittage zur freien Verfügung 
Preise pro Person im Doppelzimmer	  
(Mindestteilnehmerzahl: 25 Teilnehmer): 
bis 29 Teilnehmer: EUR 1.649,-
ab 30 Teilnehmer: EUR 1.599,-
ab 40 Teilnehmer: EUR 1.549,-
Einzelzimmerzuschlag: EUR 280,- 
Sonstige Kosten: 
Kurtaxe/touristische Abgabe: 
EUR 3,- pro Person und Nacht. 
Infos und Anmeldung im evang. 
Pfarramt Iffezheim Tel. 07229-
181684 oder per Mail iffez-
heim@kbz.ekiba.de
Wie immer gilt: Die Gemeinde-
fahrten der Paul-Gerhardt-Ge-
meinde sind nicht auf die 
Kirchengemeinde beschränkt. 
Jede/jeder kann sich anmelden. 

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde hat 
jetzt einen Whats-App-Kanal EKI 
Paul. Einfach scannen und fol-
gen - und Eindrücke bekommen 
und sehen, was läuft. Werden 
Sie ein „follower“. 

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpflanz-Aktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
Wenn also ein Mensch zu Christus gehört, ist er schon „neue 
Schöpfung“. Was er früher war, ist vorbei; etwas ganz Neues hat 
begonnen. 2. Korinther 5,17
Herzliche Grüße: Michael Winkler, Pfarrer 

Geänderte Öffnungszeiten auf den  
Entsorgungsanlagen des Abfallwirtschafts- 
betriebs am Samstag, 2. Mai

Die Bodenaushubdeponien Durmersheim, Gernsbach sowie die 
ehemalige Deponie Rastatt sind am Samstag, den 2. Mai, ganz- 
tägig geschlossen. Auch die dort ansässigen Recyclingbetriebe der 
BWG in Rastatt und Gernsbach sowie der Recyclingbetrieb der BRG 
in Durmersheim bleiben an diesen Tagen geschlossen.
Die Entsorgungsanlage Hintere Dollert in Gaggenau-Oberweier und 
der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch sind an diesem Tag wie gehabt 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Über die Abfall-App des Abfallwirtschaftsbetriebes und über den 
Internetauftritt (www.awb-landkreis-rastatt.de) sind die Öffnungs-
zeiten immer aktuell abrufbar.

Jubiläum - 15 Jahre Inklusions-Ferienfreizeit

Endlich ist es wieder so weit!
Petra Möller bietet in diesem 
15. Jubiläumsjahr wieder eine 
integrative Ferienfreizeit für 
„alle“ an. Der Träger ist die 
katholische Kirchengemeinde 
Rastatt, unterstützt von der 
Bürgerstiftung Rastatt, sowie 
Sponsoren und Helfern! 
Kindergartenkinder ab 3 Jahre, 
Schulkinder, Jugendliche, Jungerwachsene - mit und ohne Behinde-
rung - sind herzlich willkommen! 
Altersgrenze nach Absprache.
Wann: 	 vom 03.08. - 14.08.2026
Zeiten: 	 7:30 Uhr - 14:30 Uhr
Wo: 	� Gemeinde Zwölf Apostel und KIGA in 76437 Rastatt, 

Franz-Philippstr. 1 
Pro Woche gibt es ein Übernachtungsangebot. (Do.-Fr.)
Die integrative Freizeit kann auch wochenweise in Anspruch ge-
nommen werden.
Wie in jedem Jahr sind Praktikanten*innen herzlich willkommen, 
die im sozial-pädagogischen Bereich Berufs-Orientierung sowie 
wertvolle Erfahrungen sammeln möchten. Die Freizeit wird von 
einem großen Fach-Team getragen ! So dürfen wir an jedem Tag bei 
Spiel, Spaß und tollen Aktionen die Lebensteilhabe aller mit 100 
Glücksmomenten weitergeben! Darauf freuen wir uns ! 
Anmeldeformulare und Infos: Petra Möller / 0155 6373 8834
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ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage  
von Betten Rabolt Ludwig Rabolt GmbH in Baden-Baden.
Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage des 
Bestattungsunternehmen Mechler GmbH.

Beilagenhinweise

Neuwertiger Großformat-Drucker
Epson Sure Color T-5405 (Kaufdatum 21.01.26) mit wenig 
Laufl eistung zu verkaufen. Bei Bedarf auch mit weiteren 
Tintenpatronen. VB 2.200 €.

Telefon 07245/92 70-16 oder · info@duerrschnabel.com

Pflege und Vorsorge im Blick -  
Vorträge „Vollmacht und Betreuung“ und  
„Würdevoll leben bis zuletzt“

Im Rahmen seiner Veranstaltungsreihe „Pflege und Vorsorge im 
Blick“ lädt der Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt am Don-
nerstag, 30. April, ab 18 Uhr zu zwei kostenfreien Informationsan-
geboten im Raum C 0.02 im Landratsamt (Am Schlossplatz 5). 
Der erste Vortrag behandelt das Thema „Vollmacht und Betreu-
ung“. Ob im Alter oder bei Krankheit: Mit einer Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung oder Betreuungsverfügung kann jeder Mensch 
festlegen, wer für ihn entscheidet, wenn er oder sie es selbst ein-
mal nicht mehr kann. Eine Mitarbeiterin der Betreuungsbehörde 
informiert über die wichtigsten Unterschiede und zeigt, wie man 
seine Wünsche rechtzeitig regeln kann.
Um „Würdevoll leben bis zuletzt“ geht es beim zweiten Vortrag ab 
19:15 Uhr. Wenn das Leben zu Ende geht, zählt vor allem eines: Le-
bensqualität, Würde und einfühlsame Begleitung. Eine palliative 
Versorgung soll vor allem Linderung, Nähe und Sicherheit schen-
ken - für den Betroffenen und dessen Angehörigen. Der Referent 
Reiner Schindler, Fachkraft Palliative Care und Psychoonkologe, 
wird zu den Grundsätzen, Zielen und Maßnahmen der palliativen 
Begleitung in der letzten Lebensphase informieren.
Information: Eine Anmeldung zu den Vorträgen ist nicht erforderlich. 

Polizeipräsidium Offenburg

Taschen- und Trickdiebstähle
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes Gedränge. 
Sie suchen ihre Opfer meist dort, wo ihnen Deckung und Schutz 
geboten wird. Ihre Opfer werden oftmals vorher beobachtet, wie 
sie Geld an Banken abheben. Dann werden sie verfolgt und im 
Gedränge, z. B.
- 	 in Aufzügen
- 	 auf Märkten
- 	 in öffentlichen Verkehrsmitteln
- 	 an Haltestellen
- 	 auf Bahnhöfen
- 	 in Kaufhäusern und Supermärkten
- 	 bei Großveranstaltungen
- 	 auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten
abgelenkt und bestohlen. 
Die Ablenkung kann durch mehrere Täter oder durch absichtliche 
Beschmutzung, z. B. mit Eis oder Ketchup, erfolgen. Oder Sie 
werden in ein Gespräch verwickelt und bekommen z. B. einen 
Stadtplan vorgehalten und sollen den Weg erklären. Die Ablen-
kungsmöglichkeiten sind vielfältig. Passen Sie deshalb gut auf!

Schützen Sie sich vor Trickdiebstahl:
- 	 Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit.
- 	� Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit! Beobachten 

Sie das Umfeld beim Geldabheben und achten Sie auf verdäch-
tige Personen.

-	� Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschiedenen 
verschlossenen Innentaschen (z. B. Brustbeutel)!

- 	 Verhindern Sie Körperkontakt!
-	� Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen Passanten, 

falls Sie jemand bedrängen sollte! Sprechen Sie andere an und 
bitten Sie um Hilfe. 

-	� Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der Verschlussseite 
zum Körper.

	� Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb, Einkaufs-
wagen oder Rollator. Bewahren Sie ihre PIN nicht im Geldbeutel 
auf!

- 	 Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig. 
	 Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung.

	� Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas Wasser 
überreichen wollen, schließen Sie die Haustür und lassen Sie 
die Person vor der Tür warten.

- 	 Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern:
	� Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie nicht kennen 

und ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln. Sprechen Sie 
sich in der Nachbarschaft ab.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
Tel. 0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041 - 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de



Trauer

Im Lustgarten 1 · 76473 Iffezheim

Nie allein mit dem Schmerz.
Immer für Sie da, wenn Sie uns 
brauchen.

Telefon 07229/942 

Ihr werdet traurig sein, doch eure Traurigkeit wird zur Freude werden.
Joh.16,20

Der Kirchenchor Sankt Birgitta Iff ezheim trauert um seinen 
langjährigen Chorsänger

Fridolin Fritz
Bereits im Jahr 2013 konnte Fridolin Fritz für 60 Jahre aktives 
Singen in unserem Chor ausgezeichnet werden. Fridolin Fritz war 
ein sehr sicher Sänger mit einer markanten starken Stimme. Die 
Musica Sacra hatte einen festen Platz in seinem Leben.
Aber auch mit seinem handwerklichen Geschick hat er unseren 
Chor immer wieder gerne unterstützt.

Wir werden Fridolin Fritz ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Gertrud und der gesamten 
Familie.

Cäcilienverein
St. Birgitta Iffezheim 

DDer Tod ist er Tod ist 
das Tor zum das Tor zum 

LebenLeben



Sabrina Meder – 
Ihre persönliche  
Immobilienberaterin.
Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt
Telefon 07222 . 384 - 113
Mobil 0171 . 3644442
sabrina.meder@spk-rastatt-gernsbach.de

26010736_SPK_Makler-Anzeige_Meder_Anz_95x150mm_work-1.indd   1 26.01.26   10:15

Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
zum Job:

Komplizen gesucht!
Stark im Team. Für verschiedene Outdoor-Aktivitäten 
in/um Baden-Baden suche ich tatkräftige und kreative 
Unterstützung! Best Ager sind herzlich willkommen! 
Interesse geweckt? Telefon 0173/3 10 88 13. 
Weitere Informationen unter www.naturpur-events.de

StellenanzeigenImmobilien

Mehr erfahren:

MEDIENTECHNOLOGE 
DRUCK (m/w/d)
 – Bereich Offsetdruck –

Wir suchen

SIE!

Als mittelständische Druckerei, die neben Mitteilungsblättern  
Drucksachen aller Art herstellt, suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• �	Bedienung und Überwachung unserer Heidelberg- und  

	KOMORI-Druckmaschinen
• 	Wartung und Pflege der Druckmaschinen
Ihr Profil:
• 	einschlägige Berufserfahrung als Offsetdrucker/-in
• 	Qualitätsbewusstsein und Farbsicherheit 
• 	Bereitschaft zur Schichtarbeit
• �	Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude  

	an der Bewältigung drucktechnischer Herausforderungen
Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges,  
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen 
in einem zukunftsorientierten Unternehmen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com. Wir freuen uns auf Sie!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen

Jetzt  CHANCE NUTZEN
und gleich  BEWERBEN!
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Eine Prise Glamour für den Alltag
Wandfarben mit Glitzerpartikeln verleihen Räumen einen un-
verwechselbaren Look
(DJD). Wer wünscht sich nicht bisweilen etwas mehr Glamour 
im grauen Alltag? Im eigenen Zuhause ist es vergleichsweise 
einfach, eine funkelnde Stimmung zu schaffen – ein simpler 
Anstrich der Wände genügt. Mit angesagten Glimmerfarben 
lassen sich unkompliziert und schnell strahlende Augenblicke 
zaubern. Schon mit wenigen Pinselstrichen entsteht so ein 
Glitzer-Look, der jeden Raum frisch, elegant und oft auch heller 
und größer erscheinen lässt.

Wow-Effekt für jeden Tag
Für einen Hauch Extravaganz im Alltag sorgen spezielle Wand-
farben, die feine Silberpartikel enthalten. Sie fangen das Licht 
von Sonne, Kerze oder Lampe ein und beginnen dabei, sanft zu 
schimmern. So entstehen im Handumdrehen neue Stimmun-
gen: gemütliche Nächte wie unter dem funkelnden Sternenhim-
mel, glamouröse Auftritte im Flur oder magische Lesestunden 
auf dem Lieblingssofa. Mit verschiedenen Farbtönen eröff-
nen etwa die Glimmerfarben zahlreiche Möglichkeiten für die 
Wandgestaltung. Ein tiefes Nachtblau beispielsweise sorgt im 
Schlafzimmer für den Eindruck, als würde man unter dem Ster-

nenhimmel ruhen. Ein dunkles Grau wiederum hebt schwarze 
Möbel und Accessoires besonders stilvoll hervor. Helle Akzente 
hingegen schaffen ein zart schimmerndes Pink und ein leich-
tes, frisches Grün.

Etwas Magie für jeden Raum
Falls der persönliche Lieblingsfarbton nicht dabei sein sollte, 
lässt sich dieser im Farbtonstudio im Bau- oder Fachmarkt in-
dividuell anmischen. Die Glimmerfarben sind lösemittel- und 
weichmacherfrei und besonders leicht zu verarbeiten. Darüber 
hinaus sind sie scheuerbeständig und damit auch für die Ge-
staltung von Kinder- oder Wohnzimmern geeignet. Bei Ihrem 
Fachhändler erhalten Sie mehr Informationen. Ein Tipp: Be-
sonders kleine Räume profitieren vom Glimmerlook. Die fun-
kelnden Bestandteile reflektieren das Licht im Raum, sodass 
er heller und größer wirkt – eine clevere Lösung für Bereiche, 
in die nicht viel Tageslicht fällt. Glitzerwände sind nicht auf-
dringlich, sie verleihen ein ganz besonderes Ambiente. Gerade 
in Kombination mit einer sonst schlichten Einrichtung entsteht 
ein moderner, eleganter Look, der Räumen eine gewisse Magie 
verleiht.

Schlafen wie unter dem Sternenhimmel: Die nachtblaue Glimmerfarbe begleitet sanft in süße Träume. � Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion
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DachGeschwister GmbH
Rosenstraße 8  76473 Iffezheim 

+49 176 31587284  info@dachgeschwister.de

ANDREAS ZASTAWNY

Sicher ist sicher!
Hochwertige Metalldachpfannen verleihen uns  
zu jeder Zeit ein durchweg gutes Gefühl
(HLC) Dass wir uns gut geschützt fühlen, hat insbesondere in 
den eigenen vier Wänden einen enormen Stellenwert – und zwar 
nicht nur vor Langfingern. Auch die Wetterbeständigkeit sowie 
Wohngesundheit von Baustoffen spielen in Sachen Sicherheit 
eine immer wichtigere Rolle. Das gilt vor allem für das Dach. 
Nur wenn es intakt ist, kann es uns buchstäblich „von oben 
herab“ ein beruhigendes Gefühl vermitteln. Bei der Sanierung 
von Bitumendächern etwa befinden wir uns mit Metalldach-
pfannen auf der sicheren Seite. Denn die Pfannen sind nicht 
nur sehr leicht, was die gesamte Baukonstruktion entlastet 
und eine schnelle Dach-auf-Dach-Lösung ermöglicht. Sie sind 

auch überaus robust, widerstandsfähig und langlebig – gera-
de vor dem Hintergrund der immer häufiger auftretenden Wet-
terkapriolen mit Starkregen und Stürmen eine unverzichtbare 
Stärke. Über eine höhere Geräuschkulisse brauchen wir uns 
dabei aber keine Gedanken zu machen: Setzt Regen ein, sorgt 
die besondere Querprofilierung dafür, dass die Tropfen auf den 
Metalldachpfannen akustisch kaum wahrnehmbar sind. Die 
Wirksamkeit wird durch ein Prüfgutachten des Fraunhofer-Ins-
tituts bestätigt. Und mehr noch: Selbst im Falle einer fachge-
rechten Asbestdach-Sanierung stellen die Metalldachpfannen 
die ideale Lösung dar. Wir entledigen uns damit nicht nur des 
schädlichen Baustoffs, sondern steigern – bei vergleichswei-
se geringem monetären Einsatz – auch den Wert der Immobi-

le. Gleichzeitig ist Metall als 
wiederverwendbarer Baus-
toff bekannt. Die Produkte 
werden in Deutschland her-
gestellt, was kurze Trans-
portwege generiert. Somit 
gibt es auch volle Punktzahl 
für unser Umweltbewusst-
sein. Nicht zuletzt profitieren 
wir davon, dass der Herstel-
ler seine Metallprofile in 
zahlreichen Farben anbietet: 
Fassade und Dach lassen 
sich so optisch hervorragend 
in Einklang bringen.

Rundum gut bedacht?  
Mit Metalldachpfannen sind wir  
bei der Dachsanierung auf der 
sicheren Seite. 
�  (Foto: HLC/LUXMETALL
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Maler Meier
aus Neuweier
Mauerbergstr. 16 + 18 · 76534 B.-Baden-Neuweier

Tel. 07223/53 72 · Fax 07223/53 88

Wir führen für Sie aus:
Vollwärmeschutz • Fassaden-Anstriche und Gestaltung •
Raumgestaltungen • Dekor und Stuck • Tapezieren von 
Stiltapeten • PVC- und Teppichbodenbeläge • Laminat 
und Parkett • Teppichbodenreinigungen • Dachkanal-

Reinigungen • und sonstige Dinge, die anfallen.

• Hecken und Gehölzschnitt
• Beseitigung von Baumstümpfen  
• Baumpflege und Baumfällungen
• Problembaumfällung durch Seilklettertechnik
• Rasen- und Beetpflege  
• Häckselarbeiten

Tel.: 07229 6229782 | Mobil: 0176 878 555 20
info@baumpflege-kania.de | www.baumpflege-kania.de

Wir suchen ab sofort neue
Mitarbeiter.

SKT A / B von 
Vorteil.

Mehr Wohnkomfort und höherer Immobilienwert durch  
sommerlichen Hitzeschutz
(DJD). Sommerliche Hitzespitzen nehmen auch in Deutschland 
spürbar zu. Laut dem Deutschen Wetterdienst hat sich die An-
zahl der heißen Tage mit Höchsttemperaturen über 30 Grad 
seit den 1950er-Jahren verdreifacht. Besonders länger andau-
ernde, wochenlange Hitzeperioden haben spürbare Folgen für 
den Wohnkomfort. Räume heizen sich auf, das Schlafen fällt 
schwer, Ventilatoren oder Klimaanlagen verursachen zusätz-
lichen Energieverbrauch. Langfristig wirkungsvoller ist es der 
Hitze mit der richtigen Dämmung einen sommerlichen Hitze-
schutz entgegenzusetzen. Wer zum Beispiel eine energetische 
Modernisierung oder eine Dachsanierung plant, sollte deshalb 
nicht nur an den nächsten Winter, sondern auch an die heißen 
Monate denken.

Dämmung schützt doppelt – im Sommer wie im Winter
Besonders im Dachbereich wird deutlich, wie wichtig Dämmung 
für den sommerlichen Hitzeschutz ist. Unter dem Dach können 
sich die Räume während einer Hitzeperiode so sehr aufheizen, 
dass dies nicht nur unangenehm, sondern auch gesundheitlich 
bedenklich ist. Eine hochwertige und gut ausgeführte Däm-
mung bremst den Wärmeeintrag wirkungsvoll. Die Hitze dringt 
deutlich langsamer ins Gebäude ein, die Räume bleiben länger 
kühl. Hochleistungsdämmstoffe wie PU-Hartschaum (Polyu-
rethan), wie sie Dämmstoffhersteller puren anbieten, punkten 
hier mehrfach. Sie besitzen hervorragende Dämmeigenschaf-
ten und können deshalb schlanker aufgebaut werden als ande-
re Dämmstoffe - ein echter Vorteil im Neubau und besonders in 
der Modernisierung. Als feste Platten mit umlaufender Nut und 
Feder lassen sie sich zudem deutlich einfacher verarbeiten als 
zum Beispiel Faserdämmstoffe.

Gut geplant ist halb gekühlt
Wer energetisch modernisieren möchte, sollte die Gelegenheit 
nutzen, das Dach inklusive Dämmung in die Planung einzube-
ziehen. Denn Hausbesitzer profitieren dabei ganzjährig: sin-
kende Heizkosten im Winter, geringerer Kühlbedarf und mehr 

Cool bleiben -  
auch bei Rekordtemperaturen
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07222-32864

ServiceS

WohlfühlbäderW

Nah- und FernwärmeN

Wärmepumpen und HeizinnovationenW

Mehr
erfahren!

www.fritsch-heizungen-baeder.de

Cool bleiben -  
auch bei Rekordtemperaturen

Wohnkomfort im Sommer. Verschiedene Dämmstoffratgeber 
liefert Hintergrundwissen und Tipps für Bauherren – von der 
Auswahl des Dämmmaterials bis hin zu Fördermöglichkeiten.

Komfortgewinn und Werterhalt für das Eigenheim
Ein wirksamer Hitzeschutz durch Dämmung und ergänzende 
Maßnahmen wie Rollläden, außen liegender Sonnenschutz 
oder die Begrünung von Fassaden und Dächern verbessert 
nicht nur das Raumklima, sondern steigert auch den Wert der 
Immobilie. Gut gedämmte Häuser sind gefragt in Zeiten, in 
denen Energieeffizienz und Klimafolgenanpassung in den Fo-
kus rücken. Wer heute in eine moderne Dämmung investiert, 
profitiert morgen von niedrigeren Betriebskosten, einem ange-
nehmen Wohngefühl und einem höheren Verkaufswert seiner 
Immobilie.

Bei einer energetischen Modernisierung oder Dachsanierung sollte der som-
merliche Hitzeschutz mit beachtet werden.� Foto: DJD/puren



Herzliche 
Glückwünsche
zur Kommunion 
und Konfirmation.
Zu deinem Fest schenken wir dir 
einen Kinogutschein für das Kino 
FORUM RASTATT im Wert von 
10 EUR. Hole dir den Gutschein 
bei deiner Geschäftsstelle ab.
Ein Gutschein pro Kind für ein bestehendes 
oder neu zu eröffnendes Konto mit Zukunft 
bei der Sparkasse Rastatt-Gernsbach. 
www.spk-rastatt-gernsbach.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Redaktionsschluss KW 18/2026 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 18/2026 (Tag der Arbeit)  
bereits auf Dienstag, 28.04.2026, 12:00 Uhr vorverlegt ist. Vielen Dank!April
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Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!
Frau Bach kauft Ihre Pelze an. 

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten, Krokotaschen, Porzellan, 

Porzellanpuppen, Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel, Bilder, 
Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall. 

Wir kaufen auch Haushaltsartikel aller Art sowie Nachlässe (mit Beratung).
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten.
Wir garantieren Ihnen eine seriöse Abwicklung mit sofortiger Bezahlung!

Telefon Frau Bach: 0163-2210527 

 

Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten, Krokotaschen, Prozellan, 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

(auch sonntags erreichbar)

GEREINIGT. GESCHÜTZT. BEWUNDERT.

Deutschlands Nr. 1
für langlebige

nachher

nachher

07224 - 989 97 37JASMINSTR. 8
76571 GAGGENAU

Vor Ort für Sie da:
Sergej Jegel

REGIONALE WERBUNG
07245 9270-0
Rufen Sie uns an:

LOHNT SICH! www.duerrschnabel.com


